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NWB Seminare

Zivil und strafrechtliche Haftung 
für Steuerberater umsetzen

Wie Sie sich fachlich und persönlich 
absichern!
18.03.2010, Frankfurt
26.03.2010, Düsseldorf
15.04.2010, Nürnberg

Als Steuerberater bewegen Sie sich auf 
einem Rechtsgebiet, das ständigen 
Veränderungen unterworfen ist. Daher 
leben Sie in besonders hohem Maße mit 
der Gefahr von Berufsfehlern, die Sie 
einer zivilrechtlichen Haftung auf Ersatz 
eines durch Ihre Tätigkeit verursachten 
Schadens aussetzen. Nicht nur der ge-
schädigte Mandant, sondern auch dritte 
Personen können Ansprüche stellen. Aller-
dings stellt nicht jede wirtschaftliche Belas-
tung des Betroffenen einen ersatzfähigen 
Schaden dar. Die Wirtschaftskrise hat, die 
ohnehin gestiegene Bereitschaft von Man-
danten und anderen Anspruchstellern, 
den Steuerberater als Schuldigen für den 
Ersatz von tatsächlichen oder vermeint-
lichen Schäden in Anspruch zu nehmen, 
noch erhöht.

Das Tätigkeitsfeld des Steuerberaters birgt 
darüber hinaus auch ein hohes Gefahren-
potenzial für strafrechtlichen Risiken und 
das Risiko der steuerlichen Haftung für 
die Steuerschulden. Gerade in wirtschaft-
lich schwierigeren Zeiten ergeben sich 
besondere Krisenstraftatbeständen, die 
den Steuerberater verleiten könnten, eine 
Straftat zu begehen. Neben strafrecht-
lichen Konsequenzen können zudem 
steuerliche Haftung für die Steuerschulden 
des Mandanten und berufsrechtliche 
Sanktionen durch die Steuerberaterkam-
mer die Folge sein.

Informieren Sie sich in diesem Seminar 
proaktiv, um Ihr Haftungsrisiko zu ver-
mindern und drastische zivile sowie straf-
frechtliche Sanktionen zu vermeiden.

Ihr Nutzen 
Lassen Sie sich für die besonderen Risiken 
Ihrer steuerberatenden Tätigkeit sensibili-
sieren. Hierzu zeigen Ihnen unsere Exper-
ten sowohl die typischen strafrechtlichen 
als auch zivilrechtlichen Gefahrenfelder 
auf, wie zum Beispiel im Bereich Steuer-
hinterziehung oder. Frist-Versäumnis. 
Sie erfahren, welche Schadenersatz-
Ansprüche sowohl Ihre Mandanten als 
auch Dritten gegen Sie haben. Zudem 
informieren unsere Referenten Sie über 
strafrechtlichen und berufsrechtlichen 
Konsequenzen einzelner Straftatbestände. 
Anhand vieler Beispiele der einzelnen 
Risikofelder verdeutlicht das Seminar 
Ihnen zudem die Grenzlinie zulässigen 
Beraterhandelns. Darüber hinaus erfahren 
Sie, wie Sie rechtssichere Haftungsbe-
schränkungen erstellen und mit welchen 
weiteren vorbeugenden Maßnahmen Sie 
Haftungsrisiken vermindern können. Sie 
erhalten einen neutralen Überblick über 
die Versicherbarkeit von Haftungsrisiken.

Programm

Teil I: Strafrechtliche Gefahrenfelder für 
den StB

Gefahrenfeld Steuerhinterziehung § 370 
StGB
• Grundzüge der Steuerhinterziehung
• Mittäterschaft durch den StB zur 

Steuerhinterziehung durch den 
Mandanten

• Beihilfe/Anstiftung durch den StB 
zur Steuerhinterziehung durch den 
Mandanten

• Selbstanzeige durch den StB § 371 
AO bei Mittäterschaft oder Beihilfe/
Anstiftung durch den StB

Gefahrenfeld Begünstigung § 257 StGB
• Definition der Begünstigung
• Beispiele

Gefahrenfeld Strafvereitelung § 258 StGB
• Definition der Strafvereitelung
• Beispiele, v.a. sog. „Firmenbestat-

tung“ in der Krise
• Abgrenzung zulässiger Beratung/

Verteidigung von strafbarer Strafver-
eitelung: Leitlinien für den StB

Gefahrenfeld Spezielle Krisenstraftatbe-
stände
• Grundzüge möglicher Straftat-

bestände - Strafbarkeit wegen:
          o Bankrotts gemäß § 283 StB
          o Verletzung der Buchführungs- 
 pflicht gemäß § 283b StGB
          o Gläubigerbegünstigung gemäß  
 § 283c StGB
          o Insolvenzverschleppung gemäß  
 § 15a InsO
          o Kreditbetruges gemäß   
 § 265b StGB

Gefahrenfeld strafbare Geldwäsche 
gemäß § 261 StGB
• Grundzüge der Geldwäsche durch 

den StB
• Neuregelungen der letzten Jahre
• Rechtsprechung zum sog.  

Verteidigerprivileg

Strafbefreiung für nichtsteuerliche Straftat-
bestände durch Selbstanzeige?
• Eingeschränkte Wirkung der  

steuerlichen Selbstanzeige
• Keine Bedeutung für andere  

Straftatbestände

Gefahrenfeld Steuerliche Haftung
• Haftung des StB für Steuerschulden 

seines Mandanten gemäß § 71 AO
• Haftungsvoraussetzungen
• Ermessensausübung durch das  

Finanzamt zur Inanspruchnahme des 
StB

• Möglichkeiten der Anfechtung durch 
den StB (Einspruch/Klage)

• Beispiele mit Bezug zur Krise

Gefahrenfeld Berufsrechtliche Sanktionen
• Grundzüge der Sanktionen durch die 

Steuerberaterkammer
• Mögliche Sanktionen
• Beispiele

Hinweise zur Risikominimierung
• Verhaltenstipps für den StB, um straf- 

und steuerhaftungsrechtliche Risiken 
zu vermeiden

(Fortsetzung auf der nächsten Seite)

http://www.kuselit.de/zid/1/?kw=10
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Teil II: Berufshaftungsrechtliche Risiken für 
den Steuerberater

Grundzüge der Berufshaftung
• Vertragliche Haftung /   

Deliktsrechtliche Haftung
• Grundlegende vertragliche Pflichten 

des Steuerberaters
• Voraussetzungen eines  

Schadensersatzanspruch

Gefahrenfeld (Frist-)Versäumnis
• Beispiel: Unterlassener oder  

verspäteter Einspruch
• Beispiel: Unzutreffende  

Fristberechnung
• Beispiel: Unterlassener AdV-Antrag
• Beispiel: Änderung von Steuergeset-

zen / Zeitliche Abgrenzung

Gefahrenfeld Ertragsteuern
• Beispiel: Betriebsaufspaltung
• Beispiel: Wegzugsbesteuerung nach 

§ 6 Abs. 1 Satz 1 AStG (Wegzug 
des Steuerpflichtigen) oder § 6 Abs. 
1 Satz 2 Nr. 1 AStG (Wegzug der 
Anteile)

• Beispiel: Verdeckte Gewinnausschüt-
tungen

• Beispiel: Unbeabsichtigte  
Entnahmehandlungen

Gefahrenfeld Umwandlungsrecht / 
Umwandlungssteuerrecht
• Beispiel: Untergang von Verlusten (§ 

4 Abs. 2 Satz 2 UmwStG, § 4 Abs. 6 
UmwStG)

• Beispiel: „Realisierung stiller Reser-
ven“ trotz Buchwertfortführung 
(Ausschüttungsfiktion des § 7 
UmwStG) 

Gefahrenfeld Umsatzsteuer
• Beispiel: Nichtsteuerbarkeit / Steuer-

befreiungen (Beispiel aus der Praxis: 
Grundstücksveräußerung als Ge-
schäftsveräußerung im Ganzen nach 
§ 1 Abs. 1a UStG ohne Vorsteuer-
Berichtigung nach § 15a UStG)

• Beispiel: Ermäßigter Steuersatz
• Beispiel: Kleinunternehmer
• Beispiel: Vorsteuerabzug (auch nach 

Rechnungskorrektur Belastung mit 
Steuerzinsen) 

Gefahrenfeld Grunderwerbsteuer
• Beispiel: Steuerbefreiungen
• Beispiel: Steuerentstehung in Sonder-

fällen (Anteilsübertragung, Anteilsv-
ereinigung; Abspaltung nach UmwG) 

Verschärfung der Haftungssituation in der 
Wirtschaftskrise
• Mandanten werden noch „kritischer“
• Preisdruck beim Honorar erhöht das 

Risiko von „Flüchtigkeitsfehlern“
• Honorarklagen des Steuerberaters 

werden des Öfteren mit Haftungskla-
gen des Mandanten „beantwortet“

• Konkurrenzdruck unter Rechtsan-
wälten mag auch zu vermehrten 
gerichtlichen Auseinandersetzungen 
führen

Grundsätze der Haftung gegenüber   
Dritten
• Eigene vertragliche Ansprüche des 

Dritten
• Vertrag mit Schutzwirkung zugunsten 

Dritter
• Geschützter Personenkreis
          o Beispiel: Familienangehörige des  
 Mandanten
          o Beispiel: Gesellschafter der   
 GmbH
          o Beispiel: Geschäftsführer der  
 GmbH
          o Beispiel: Banken und andere   
 Kreditgeber

Schaden und Kausalität
• Grundsatz der Naturalrestitution 
• Kein Ersatz des positiven Interesses
• Gesamtvermögensvergleich  
• Vorteilsausgleichung
• Mitverschulden des Mandanten
• Darlegungs- und Beweislast im  

Prozess
• Vermutung beratungsgemäßen 

Verhaltens
• Ausgang eines (hypothetischen) 

Vorprozesses oder Rechtsmittelver-
fahrens

• Beispiel: Umsatzsteuer-Schaden / 
Kalkulationsschaden

• Beispiel: Ungewollte   
Steuerverstrickung

• Beispiel: Ungewollte Steuerentstrik-
kung / Realisierung stiller Reserven

• Beispiel: Aufwendungen des Mandan-
ten aus Steuerstrafverfahren (Geld-
strafe, Geldauflage bei Einstellung 
des Verfahrens nach § 153a StPO, 
Anwaltskosten) 

Verjährung von Haftungsansprüchen
• Altes Recht (§ 68 StBerG) / Neues 

Recht (BGB-Verjährung)
• Stichtag der Änderung: 15.12.2004
• Anlauf der Verjährung: Entstehung 

des Schadens;
• Zusätzliche Voraussetzung nach 

neuem Recht: Kenntnis vom Schaden
• Dauer der Verjährungsfrist / Ablauf 

der Verjährung
• Hemmung / Unterbrechung der 

Verjährung
• Nur nach altem Recht:   

Sekundärverjährung

Möglichkeiten der Haftungsbegrenzung
• Haftungsbegrenzung durch Allge-

meine Auftragsbedingungen
• Haftungsbegrenzung durch  

Individualvereinbarung
• Vermeidung von Fallstricken bei der 

Haftungsbegrenzung

Versicherung gegen Haftungsrisiken
• Gesetzliche Pflichtversicherung des 

Steuerberaters
• Anforderungen an Haftpflichtver-

sicherung bei gemischten Sozietäten
• Zusätzliche Versicherung einzelner 

Risiken (Excedenten-Versicherung)
• Deckungs-Problem: Ausschlussgründe 

gemäß AVB
• Problem: Nicht versicherte Tätig-

keiten des Steuerberaters

Fazit: Maßnahmen zur Haftungspräven-
tion
• Mandatsvertrag, Honorarvereinba-

rung, Haftungsvereinbarung, Voll-
machten bei Annahme des Mandats

• Dokumentation aller wesentlichen 
Schritte der Beratung

• Zuziehung von Spezialisten bei  
Spezialfragen

• Einholung einer verbindlichen 
Auskunft des Finanzamts

• Sicherung der Honoraransprüche
www.nwb.de

http://www.kuselit.de/zid/1/?kw=10
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 2. Recht Allgemein 

René de Groot | André Janssen (Hrsg.)

Festschrift 
anlässlich des sechzigjährigen 

Bestehens der 
Deutsch-Niederländischen 

Juristenkonferenz 

Berlin 2009

 ISBN 978-3-643-12253-9 

Inhalt

I.   Die  Geschichte  der  Deutsch-Nied-
erländischen Juristenkonferenz und ihre 
prägenden Persönlichkeiten

Guido Klostermann
60 Jahre Deutsch-Niederländische Juris-
tenkonferenz 

Klaus Schelp
Dr. jur.h.c. Helmut Proppe (1933-2002) - 
Leben und Wirken 

II. Deutsch-niederländische Rechts-
themen

Ilse Boon | Gerard-Rene de Groot | 
Hans von Reden 
Die niederländische Gerichtsbarkeit und 
das Notariat

Peter Bohnenkamp 
Die deutsche Gerichtsbarkeit und das 
Notariat 

Mirjam Freudenthal 
Die Harmonisierung des Europäischen 
Zivilprozessrechts: Führt Sprachdiversität 
zu einer babylonischen Verwirrung bei 
Zivilverfahren 

Hildegard Schneider | Katja Lubina
Freizügigkeit von Juristen in der Eu-
ropäischen Gemeinschaft: Der Fall Lubina 
und seine Folgen für deutsch-nieder-
ländische Juristen 

Chris Backes 
Effektivität von EG-Recht bei unterschied-
lichen verwaltungsprozessualen Regelun-
gen 

Gerard-Rene de Groot
Staatsangehörigkeitsrechtliche Fragen im 
Verhältnis Deutschland - Niederlande 

Axel Hagedorn | Wiebke Bonnet-Vogler
Corporate Governance - Die Kodifizierung 
und Ausübung guter Unternehmens-
führung in Deutschland und den Nieder-
landen: ein Vergleich 

Rainer Prokisch 
Deutsch-niederländische Kulturdifferen-
zen bei der Beurteilung des Missbrauchs 
steuerrechtlicher Regelungen im gren-
züberschreitenden Verkehr 

III.  Erfahrungsberichte

Hans-Georg Fühner  
Horst Wüstenbecker 
Der Deutsch-Niederländische Juristenpreis 
- Eine Zwischenbilanz 

Lars B. Gutheil 
Arbeiten in der Deutsch-Niederländischen 
Handelskammer (DNHK) 

Uta Loeckx 
Drei Jahre an der Deutschen Botschaft in 
Den Haag - Ein persönlicher Rückblick 

Peter Rott 
Die Hanse Law School - Vorreiter mit 
Zukunft? 

Annika Schimansky 
Der ewig bunte Hund eine deutsch-nied-
erländische Juristin im Alltag 

www.lit-verlag.de

Nomos 
Rechtsprechungs-
übersicht 

Klausursachverhalte schnell erfassen, die 
Rechtsprobleme sicher lokalisieren und 
im Gutachten die richtigen Schwerpunkte 
setzen - hohe Anforderungen an Studier-
ende. Nur wer sich vor den Klausuren für 
Scheine und Staatsexamen gezielt vor-
bereitet hat, kann diese Herausforderun-
gen erfolgreich annehmen.

Wie Sie Ihre Kenntnisse auch umsetzen, 
zeigt Ihnen die NRÜ, die neue Ausbil-
dungszeitschrift des Nomos Verlages. Mit 
der NRÜ erhalten Sie alle Informationen, 
die Sie brauchen, um einen Klausurfall 
routiniert anzugehen und die Aufgaben in 
der vorgegebenen Zeit zu bewältigen.

Sachverhalte und Entscheidungsgründe 
aus der aktuellen Rechtsprechung, die im 
Examen Gegenstand der Klausuren sind, 
werden in typischen Klausursachverhalten 
abgebildet und die Lösung im Stil eines 
Gutachtens dargestellt. So lernen Sie 
Schritt für Schritt, wie Sie die Lösung der 
Klausuren aufbauen.

www.nomos-shop.de

Felix Gantner

Theorie der juristischen Formulare

Ein Beitrag zur Methodenlehre 
der Rechtsanwendung

Schriften zur Rechtstheorie Bd. 252

1. Aufl., Berlin 2010
166 S., EUR 46.00
()
Erscheinungstermin: März 2010
ISBN 978-3-428-11351-4

www.duncker-humblot.de

http://www.kuselit.de/zid/2/?kw=10


Klaus Stern

60 Jahre Grundgesetz

Das Grundgesetz für 
die Bundesrepublik 
Deutschland im 
Europäischen 
Verfassungsverbund, 
(Rechtsstand: Mai 2009)
München 2010

ISBN 978-3-406-60328-0

Anlässlich des 60jährigen Jubiläums des 
Grundgesetzes fand vom 24. bis 26. Mai 
2009 in Berlin ein internationaler Kon-
gress statt, der sich mit der Bedeutung 
des Grundgesetzes in einem integrierten 
Europa befasste. Der vorliegende Band 
dokumentiert die gehaltenen Vorträge 
einschließlich der Diskussionsbeiträge. Da-
durch werden zahlreiche neue und weg-
weisende Perspektiven auf die deutsche 
und europäische Verfassungsentwicklung 
eröffnet.

Inhaltsverzeichnis 

Klaus Stern
Einführung

Herbert Schambeck
Das Grundgesetz und seine Bedeutung für 
die neue Ordnung des integrierten Europa

Vassilios Skouris
Die mitgliedstaatlichen Verfassungen nach 
fünfzig Jahren europäischer Integration 
- Bemerkungen am Beispiel des Grund-
gesetzes

Christian Starck
Das Grundgesetz heute. Deutsche und 
europäische Perspektiven

Pedro Cruz Villalon
Das Grundgesetz in der spanischen Ver-
fassungsentwicklung (1978-2008)

Hans-Jürgen Papier
Die Bedeutung des Grundgesetzes im 
Europäischen Staatenverbund

Anne Käßner

Nebentätigkeiten und 
Nebeneinkünfte der Mitglieder 

des Deutschen Bundestages 

Eine Untersuchung möglicher 
Regelungs-instrumente 

unter vergleichender Berücksichtigung 
der Besonderheiten 

der drei Staatsgewalten

Beiträge zum Parlamentsrecht, Bd. 67

1. Aufl., Berlin 2010
278 S., 72.- €
ISBN 978-3-428-13099-3

www.duncker-humblot.de 
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Horst Dreier

Gilt das Grundgesetz ewig? 

Fünf Kapitel zum modernen 
Verfassungsstaat 
 
Carl Friedrich von Siemens Stiftung, 2009
ca. 122 S.
ISBN 978-3-938593-13-4

www.carl-friedrich-von-siemens-stiftung.de 
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Jacques Ziller
Der Europäische Verfassungsverbund 
ohne Verfassungsvertrag

Miroslaw Wyrzykowski
Von der Verfassungsrezeption zum Dialog 
- Das Grundgesetz und der polnische 
Konstitutionalismus

Georg Ress
Das Grundgesetz im Rahmen des 
europäischen Menschenrechtsschutzes 

www.beck-shop.de

Michael Stegemann

Staatsorganisationsrecht 
Staatsrecht I 

1. Aufl., Norderstedt 2009
ca. 264 S., 18.- €

ISBN 978-3-8391-3755-0 

Triantafyllos Zolotas

Privatleben und Öffentlichkeit

Eine vergleichende Untersuchung 
zur Rechtslage in der Bundesrepublik 

Deutschland, in den Vereinigten Staaten 
von Amerika sowie nach der Europäischen 

Menschenrechtskonvention 

Völkerrecht, Europarecht, 
Staatsrecht Bd. 46

1., Aufl., Köln 2010
346 S., 87.- €

Erscheinungstermin: März 2010
ISBN 978-3-452-27325-3

www.heymanns.com 

http://www.kuselit.de/zid/3/?kw=10
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Beck’sche Gesetze Digital DVD 

Bund, Land, EU

1. Aufl., München 2010
59.- €
Erscheinungstermin: Oktober 2010
ISBN 978-3-406-59971-2

www.beck-shop.de 

Bundesministerium der Justiz (Hrsg.)

Bundesgesetzblatt Teil I 

Jahrgangs-CD-ROM 2009 
Bundesrecht ohne völkerrechtliche 
Vereinbarungen 
1., Auflage, Köln 2010
55.- €
Erscheinungstermin: März 2010
ISBN 978-3-89817-871-6

www.bundesanzeiger.de 

Bundesministerium der Justiz (Hrsg.)

Bundesgesetzblatt Teil II 

Jahrgangs-CD-ROM 2009 
Völkerrechtliche Vereinbarungen/
Zolltarifvorschriften
1., Auflage, Köln 2010
55.- €
Erscheinungstermin: März 2010
ISBN 978-3-89817-872-3

www.bundesanzeiger.de 

juris DVD Bundesrecht

41. Aufl., Saarbrücken 2009

405.00 €
ISBN 978-3-938756-23-2

www.juris.de

 Eike Michael Frenzel

 Das Gesetzgebungsverfahren 
 Grundlagen, Problemfälle und 
 neuere Entwicklungen

 JuS 2010 H. 2 S. 119 ff.

Schönfelder plus

Deutsche Gesetze 

Edition 3/2010
1. Aufl., München 2010
ca. 19.90 €
Erscheinungstermin: September 2010
ISBN 978-3-406-59957-6

www.beck-shop.de 

Redaktion Arbeit und Arbeitsrecht (Hrsg.)

Aushangpflichtige Gesetze 

3. Auflage, Berlin 2010
ca. 160 S., ca. 16.90 €
(Bibliothek Arbeit und Arbeitsrecht)
Erscheinungstermin: Juni 2010
ISBN 978-3-349-01125-8

www.huss.de

Aushangpflichtige Gesetze 2010

Ausgabe für Ladengeschäfte, Apotheken, 
Tankstellen und andere Verkaufsstellen
Filderstadt 2010
116 S., 12.50 €
ISBN 978-3-921262-90-0

Bundesministerium der Justiz

BGBL Fundstellennachweis A 2009

Bundesrecht ohne völkerrechtliche 
Vereinbarungen 
1. Auflage, Köln 2010
34.- €
ISBN 978-3-89817-859-4
Bundesanzeiger

http://www.kuselit.de/zid/4/?kw=10


Imke Aulbert

Staatliche Zuwendungen 
an Kommunen

Baden-Baden  2010   227 S.  
978-3-8329-5247-1;   54.- €   
Nomos Universitätsschriften Recht Bd.665   
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BAYERN

Hartmut Bauer | Reiner Schmidt | 
Peter-Michael Huber 

Staats- und Verwaltungsrecht 
Freistaat Bayern

17. Aufl.,  2010 
930 Seiten, 20,- €
ISBN 978-3-8114-9621-7

Aus dem Inhalt:
- Abfallwirtschaftsgesetz
- Ausführungsgesetz zur Verwaltungs-- 
  gerichtsordnung
- Bauordnung
- Beamtengesetz
- Beamtenstatusgesetz
- Bekanntmachungsverordnung
- Bezirksordnung
- Bodenschutzgesetz
- Enteignungsgesetz
- Gemeindeordnung
- Gesetz über die kommunale 
  Zusammenarbeit
- Immissionsschutzgesetz
- Kommunalabgabengesetz
- Landesplanungsgesetz
- Landesstraf- und Verordnungsgesetz
- Landesverfassung
- Landeswahlgesetz -Auszug
- Landkreisordnung
- Modellkommunengesetz - Auszug
- Naturschutzgesetz
- Polizeiaufgabengesetz
- Polizeiorganisationsgesetz
- Straßen- und Wegegesetz
- Verfassungsgerichtshofsgesetz
- Verordnung über Aufgaben der Großen  
  Kreisstädte
- Verordnung über Aufgaben der Mit     
  gliedsgemeinden von Verwaltungsge- 
  meinschaften
- Verordnung über die Landesanwaltschaft
- Versammlungsgesetz
- Verwaltungsgemeinschaftsordnung
- Verwaltungsverfahrensgesetz
- Verwaltungszustellungs- und 
  Vollstreckungsgesetz
- Wassergesetz
- Zuständigkeitsverordnung im Bauwesen

www.cfmueller-verlag.de

HESSEN, RHEINLAND-PFALZ, SAARLAND

LKR - Zeitschrift für Landes- 
und Kommunalrecht 

Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland
Zeitschriften 2010; 
3. Aufl. 
Zeitschrift-Druck   
1864-0192; 115.- €  
Jahresabonnement   
Nomos Verlag

Erscheinungsweise: 12 mal jährlich
Jahresabonnement: 115,- € 
zzgl. Vertriebskosten
Vertriebskosten für 2010: 17,33 € Inland
Kündigungsfrist: 6 Wochen zum 
Jahresende
Probeabonnement: 1 Heft kostenlos

Die Zeitschrift für Landes- und Kommu-
nalrecht - LKRZ begleitet die Rechtsent-
wicklung in den Ländern Hessen, Rhein-
land-Pfalz und dem Saarland. Sie berichtet 
in Aufsätzen und Kurzbeiträgen über we-
sentliche Entwicklungen des Landesrechts, 
über die Rechtsprechung der Verfas-
sungs- wie der Verwaltungsgerichte und 
über bedeutsame Projekte der Landes- 
und Kommunalverwaltung in diesen drei 
Bundesländern.
Die LKRZ richtet sich an Kommunen, 
Bundes- und Landesministerien und 
-behörden, Rechtsanwälte, Verwaltungs-
juristen und Verwaltungsrichter, Wis-
senschaftler und Nachwuchsjuristen in 
Studium und Referendariat.
In Schriftleitung und Herausgeberschaft 
sind ausgewiesene Experten versammelt, 
die große Praxisnähe garantieren und für 
die Aktualität der vorgestellten 
Rechtsfragen stehen.

www.nomos.de 

SCHLESWIG-HOLSTEIN

Dieter Schipper | Wolfgang Schneider
Stefan Büttner | Jörn Schade

Polizei- und Ordnungsrecht in 
Schleswig-Holstein

unter Berücksichtigung 
des Allgemeinen 
Verwaltungsrechts und 
des Vollzugsrechts
2010, 5., neu bearbeitete 
Auflage, 442 Seiten; 48,–€
ISBN 978-3-415-04402-9
Die umfassend überarbeitete 5. Auflage 
setzt die erfolgreiche Konzeption der 
beliebten Vorauflagen fort: Sie beschränkt 
sich auf das für die Praxis Wesentliche 
und veranschaulicht die Dogmatik des 
Polizei- und Ordnungsrechts schon durch 
Gliederung und Aufbau des Gesamt-
werkes. Schritt für Schritt erläutern die 
Verfasser alle Bestandteile des Rechtsge-
biets: von den Rechtsgrundlagen, über 
das Verwaltungshandeln und die Voraus-
setzungen für den Rechtseingriff bis hin 
zur Zwangsanwendung. Fallbeispiele 
erleichtern den Einstieg.

www.boorberg.de 

Die Arbeit liefert eine längst überfällige 
systematische Darstellung des Rechts 
der Zuwendungen an Kommunen. Im 
Anschluss an eine Einführung in das von 
haushaltsrechtlichen Verwaltungsvor-
schriften geprägte Regelwerk bildet die 
kritische Auseinandersetzung mit der bei 
der Bewilligung und Rückforderung von 
Zuwendungen geübten Verwaltungs-
praxis einschließlich der hierzu ergange-
nen Rechtsprechung den Schwerpunkt 
des Werkes. Auch wenn die Bewilligungs-
behörden im Zuwendungsbereich im 
Wesentlichen nach rechtlich nicht zu 
beanstandenden Grundsätzen verfahren, 
halten längst nicht alle ihrer Handlungs-
weisen einer rechtlichen Überprüfung 
stand. Vor allem die strenge Rückforde-
rungspraxis wirft zahlreiche Fragen auf.
Geplant März 2010

www.nomos.de 

http://www.kuselit.de/zid/5/?kw=10


Kurt Biedenkopf | Reimer von Borries | 
Marion Eckertz-Höfer (Hrsg.)

DVBl 

Deutsches 
Verwaltungsblatt 
ohne 
Verwaltungsarchiv

Das “Deutsche 
Verwaltungsblatt” 
ist eine der führenden 
Fachzeitschriften für den Gesamtbereich 
des öffentlichen Rechts. 

Zu den redaktionellen Schwerpunkten 
zählen neueste Rechtsprechung sowie 
Beiträge zu Themen, die die Diskussion 
auf europäischer Ebene, in Bund, Ländern 
und Kommunen bestimmen. Die Rechts-
entscheide sind von einem Richterkolle-
gium ausgewählt und zusammengestellt, 
die Abhandlungen stammen aus den Fe-
dern erfahrener Praktiker und namhafter 
Wissenschaftler.

In der Rubrik DVBl-Report gibt es darüber 
hinaus auf drei Seiten Neuigkeiten aus 
Praxis und Wissenschaft: Rechtsprechung, 
Personalien, Termine, Online-Tipps, 
Literatur und vieles mehr rund um das 
öffentliche Recht.

www.wolterskluwer.de
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Andreas Funke | Jörn Lüdemann

Öffentliches Recht 
und Wissenschaftstheorie

2009
216 Seiten, 44,- €
ISBN: 
978-3-16-150194-4

Was sind Gegenstände,
Methoden und 
Aufgaben der 
Wissenschaft vom Öffentlichen Recht? 
Alle Elemente, über die sich eine Wissen-
schaft gemeinhin definiert, stehen aktuell 
zur Diskussion. Gehört neben dem 
positiven Recht auch die Rechtspolitik zu 
den Gegenständen des Fachs? Wie weit 
sollte es sich den Sozialwissenschaften 
gegenüber öffnen? Wie kann eine reflek-
tierte Rezeption sozialwissenschaftlicher 
Forschung aussehen, die einerseits die 
Vorteile wissenschaftlicher Arbeitsteilung 
nutzt und andererseits den Besonderhei-
ten der Rechtswissenschaft Rechnung 
trägt? Was kann die Wissenschaft vom 
Öffentlichen Recht von der allgemeinen 
Wissenschaftstheorie lernen? Braucht 
das Fach eine eigene, fachspezifische 
Wissenschaftstheorie? Was kann die Wis-
senschaft vom Öffentlichen Recht von 
früheren wissenschaftstheoretischen De-
batten lernen? Und wie positioniert sich 
die Wissenschaft vom Öffentlichen Recht 
zwischen wissenschaftstheoretischen 
Ansprüchen und ihrem charakteristischen 
Anwendungsbezug? Diesen Fragen gehen 
die Autoren der Beiträge in diesem Band 
nach.

www.mohr.de

Dirk Ehlers | Friedrich Schoch

Rechtsschutz im 
Öffentlichen Recht

2009 
906 Seiten 
49,95 €
ISBN: 
978-3-89949-497-6

Dem “Rechtsschutz 
im Öffentlichen Recht” 
kommt in Ausbildung, Prüfung und Praxis 
eine herausragende Bedeutung zu. Das 
vorliegende Lehrbuch unternimmt es 
erstmals, die wesentlichen Rechtsschutz-
fragen des allgemeinen und europäischen 
Völkerrechts, des Europäischen Gemein-
schaftsrechts sowie des deutschen 
Verfassungs- und Verwaltungsrechts in 
einem Gesamtwerk abzuhandeln. Neben 
den verschiedenen Klagen und anderen 
Hauptsacherechtsbehelfen finden auch 
der vorläufige Rechtsschutz sowie das 
Widerspruchsverfahren der Verwaltungs-
gerichtsordnung Berücksichtigung.
Die Darstellung beruht auf einem einheit-
lichen didaktischen Konzept. Die Rechts-
schutzfragen werden nicht nur systema-
tisch behandelt, sondern in allen Beiträgen 
durch eingearbeitete Fallbeispiele mit 
Lösungen ergänzt. Die Fälle sind über-
wiegend der Rechtsprechung entnommen. 
Dadurch wird sowohl der Praxisbezug 
hergestellt als auch der Veranschaulichung 
des Stoffes Rechnung getragen. Zugleich 
werden die Leser zur eigenständigen 
Erarbeitung des Rechtsstoffes und zur 
Selbstkontrolle angeleitet.
Das Lehrbuch wendet sich in erster Linie 
an Studierende und Rechtsreferendare. 
Die Beiträge behandeln die Funktion und 
Bedeutung sowie die Zulässigkeit und Be-
gründetheit der jeweiligen Rechtsbehelfe. 
Sie sind miteinander vernetzt, so dass die 
vielfältigen Wechselbezüge offengelegt 
werden. Anliegen der Gesamtdarstellung 
ist es auch, der Wissenschaft und Praxis 
Orientierung und Impulse zu vermitteln.

www.degruyter.de

http://www.kuselit.de/zid/6/?kw=10


Anton Rauscher (Hrsg.)

Die Bedeutung der Religion 
für die Gesellschaft

Erfahrungen 
und Probleme
in Deutschland 
und den USA
277 S.
Berlin 2004 
ISBN 978-3-428-11560-0  

Der vorliegende Band enthält die Refera-
te des 7. Deutsch-Amerikanischen Kollo-
quiums vom 11. bis 16. Juli 2002, veran-
staltet von der Katholischen Sozialwissen-
schaftlichen Zentralstelle Mönchenglad-
bach sowie der School of Philosophy der 
Catholic University of America, 
Washington DC.

Die Autoren beobachten, analysieren und 
bewerten eine Entwicklung in den USA 
und Deutschland, derzufolge die Religion 
zunehmend aus allen staatlichen Einrich-
tungen und der gesellschaftlichen Öffent-
lichkeit verdrängt wird. Dies geschieht 
unter Berufung auf die weltanschaulich-
religiöse Neutralität des Staates und die 
pluralistische Gesellschaft.

Das religiöse Bewußtsein in den USA, das 
alle gesellschaftlichen Lebensbereiche 
prägt, läßt sich bis zu den Vätern der 
amerikanischen Verfassung zurückver-
folgen. “In God we trust” - auf jeder Dol-
larnote präsent -, die Vereidigung des neu 
gewählten Präsidenten, bei der abwech-
selnd ein Katholik, ein Protestant und ein 
Jude das Gebet sprechen, die Eröffnung 
jeder Plenarsitzung des amerikanischen 
Kongresses und der Sitzung des “Su-
preme Court” mit einem Gebet - nach 
mehr als zweihundert Jahren soll dies 
mit der amerikanischen Verfassung nicht 
mehr vereinbar sein.
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Anja Vellmer

Religiöse Kindererziehung und 
religiös begründete Konflikte 

in der Familie

Eine rechtsübergreifende Darstellung 
familiärer religiöser Konflikte und der 
staatlichen Instrumentarien zu ihrer 
Lösung (Studien zum deutschen und 
internatio-nalen Familien- und Erbrecht. 
Bd. 3) 1. Aufl. Frankfurt am Main 2010
335 S., 61.80 €
ISBN 978-3-631-59852-8

www.peterlang.de 

Markus Enders

Postmoderne, Christentum 
und Neue Religiosität

Studien zum Verhältnis 
zwischen postmodernem,
christlichem und 
neureligiösem Denken
BOETHIANA - 
Forschungsergebnisse 
zur Philosophie, Bd. 90
Hamburg 2010, 360 Seiten
ISBN: 978-3-8300-4790-2 

Dieses Buch vereinigt Beiträge zur geisti-
gen und religiösen Situation unserer Zeit 
aus der Sicht eines christlichen Religions-
philosophen. Zwei großen Themenberei-
chen sind diese Beiträge zugeordnet: 
Erstens dem den Zeitgeist nach wie vor 
bestimmenden postmodernen Denken, 
das nicht nur rekonstruiert, sondern auch 
zum christlichen Verständnis von Welt 
und Mensch in ein Verhältnis gesetzt wird, 
welches das Selbstverständnis beider 
Seiten wahrt. Der zweite Themenbereich 
betrachtet die Religiosität des Menschen 
sowohl grundsätzlich als auch in ihrer 
aktuellen Entwicklung in der westlichen 
Welt, die neben der Ausbreitung des 
Islams von einem Rückgang insbesondere 
der traditionellen christlichen Konfessio-
nen und einem Erstarken neureligiöser 
Bewegungen geprägt ist.

Die sieben Beiträge des ersten Themen-
bereichs “Postmoderne und Christentum” 
behandeln Grundzüge und zentrale 
Themen des postmodernen Denkens bei 
dessen führenden Vertretern Jean-Francois 
Lyotard (1924–1998), Michel Foucault 
(1926–1984), Jacques Derrida (1930–
2004), Gianni Vattimo (geb. 1936) sowie 
der radikalen Lebensphänomenologie 
Michel Henrys (1922–2002). Deren Posi-
tionen werden analysiert und von einem 
christlichen Standpunkt aus bewertet. 

www.verlagdrkovac.de 

In Deutschland konstatieren die Autoren 
in ihren Beiträgen mit Blick auf den hes-
sischen Schulgebetsstreit, das Kruzifix-
Urteil des Bundesverfassungsgerichts 
(1995), den Kampf gegen die Abtreibung, 
die Probleme der Bioethik und Gentech-
nik eine ähnliche Entwicklung. Bei Neu-
interpretationen des Grundgesetzes wird 
dem Prinzip der Gleichheit eine außer-
ordentlich hohe Priorität in allen Lebens-
gebieten zugestanden. Die Gleichheit vor 
dem Gesetz schlägt in Gleichmacherei 
um. So besteht die Gefahr, die für die 
Christen maßgebliche Schöpfungswirk-
lichkeit dem “demokratischen” Anspruch 
auf Gleichheit zu opfern. Die Beiträge 
machen deutlich, zu welchem Verlust dies 
für Staat und Gesellschaft führen würde, 
wenn Religion aus dem öffentlichen 
Leben verdrängt und zur Privatsache 
degradiert würde. 

www.duncker-humblot.de 

Murad M. Daghles

Die Kompatibilität islamischer 
Staatsauffassungen mit der 
freiheitlich demokratischen 

Grundordnung

(Islam und Recht Bd. 7)
1. Aufl., Frankfurt am Main 2010
256 S., 57.80 € ISBN 978-3-631-59561-9 

www.peterlang.de

http://www.kuselit.de/zid/7/?kw=10
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Hans-Heiner Kühne

Strafprozessrecht

Eine systematische 
Darstellung des deutschen 
und europäischen 
Strafverfahrensrechts

8. Auflage, 2010
838 Seiten, 109.05 €
ISBN 978-3-8114-9619-4

Die Neuauflage befindet sich auf dem 
Stand Ende Dezember 2009 und erfasst 
u.a. das neue Kronzeugengesetz, das 
Gesetz über die Verständigung im Straf-
verfahren sowie das neue Opferschutz-
gesetz. Daneben wird natürlich die 
neueste Rechtsprechung berücksichtigt, 
traditionsgemäß unter Einschluss der des 
EGMR und auch des EuGH, soweit deren 
Rechtsprechung auch für das Strafver-
fahrensrecht Bedeutung hat. Auch den 
europarechtlichen Bezügen nach dem 
Inkrafttreten des Vertrags von Lissabon 
wird Rechnung getragen.
Die große Reform des ersten Teils des 
Österreichischen Strafverfahrensrechts, in 
Kraft seit dem 1. Januar 2008, ist eingear-
beitet worden, ebenso wie die mannig-
faltigen Änderungen im englischen, 
französischen und spanischen 
Strafverfahrensrecht.

Wie schon in den Vorauflagen geht der 
Verfasser intensiv auf die Wechselbezie-
hungen von Polizei- und Strafprozessrecht 
ein, die besonders auf dem Gebiet der 
Zwangsmaßnahmen von großer 
Bedeutung sind.
 
In der Reihe: 

LEHR- UND HANDBUCH 
der Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm 
sind ebenfalls erschien:

Bernhard Großfeld | Claus Luttermann
Bilanzrecht
Die Rechnungslegung in Jahresabschluß 
und Konzernabschluß nach Handelsrecht 
und Steuerrecht, Europarecht und IAS/
IFRS 4., Auflage 2005
ISBN 978-3-8114-2348-0   €  65,00

Reinhart Maurach (Begr.) fortgef. von Fr.-
Chr. Schroeder | Manfred Maiwald
Strafrecht Besonderer Teil. Teilband 1
Straftaten gegen Persönlichkeits- und 
Vermögenswerte
10. Aufl. 2009     € 110,00
ISBN 978-3-8114-9613-2

Reinhart Maurach (Begr.) fortgef. von Fr.-
Chr. Schroeder | Manfred Maiwald
Strafrecht Besonderer Teil. Teilband 2
Straftaten gegen Gemeinschaftswerte
9. Aufl. 2005   €  90,00
ISBN 978-3-8114-3344-1

Günther Kaiser | Heinz Schöch
Strafvollzug
5. Aufl. 2002  €  129,00
ISBN 978-3-8114-9934-8

Reinhard Sparwasser | Rüdiger Engel | 
Andreas Voßkuhle
Umweltrecht. Grundzüge des öffentlichen 
Umweltschutzrechts
5. Aufl. 2003   € 98,00
ISBN 978-3-8114-3201-7

Ernst Benda | Eckart Klein
Verfassungsprozessrecht
2. 2001   €  85,00
ISBN 978-3-8114-9944-7

Fritz Baur (Begr.) | fortgef.Rolf Stürner | 
Alexander Bruns
Zwangsvollstreckungsrecht
13. Aufl. 2006  € 109,00
ISBN 978-3-8114-3111-9
 

www.hjr-verlag.de 

Fritz Rittner | Meinrad Dreher
Europäisches und deutsches Wirtschafts.
recht. Eine systematische Darstellung
3. Aufl., 2008   € 119,00
ISBN 978-3-8114-4061-6

Thomas Rauscher
Familienrecht
2. Aufl. 2008    € 119,00
ISBN 978-3-8114-3707-4

Friedrich Kübler | Heinz-Dieter Assmann
Gesellschaftsrecht
Die privatrechtlichen Ordnungsstrukturen 
und Regelungsprobleme von Verbänden 
und Unternehmen.
6. 2006    €  39,00
ISBN 978-3-8114-3110-2

Hans Schneider
Gesetzgebung 
Ein Lehr- und Handbuch
3. Aufl. 2002   €  96,00
ISBN 978-3-8114-0853-1

Jürgen Brandt | Michael Sachs (Hrsg.)
Handbuch Verwaltungsverfahren und 
Verwaltungsprozess
3. Aufl. 2009  € 168,00
ISBN 978-3-8114-7817-6

Wolfgang Gast
Juristische Rhetorik
4. Aufl. 2006   € 75,00
ISBN 978-3-8114-1909-4

Peter Bülow
Recht der Kreditsicherheiten
Sachen und Rechte, Personen
7.  2007  €  108,00
ISBN 978-3-8114-4062-3

Hans-Heiner Kühne
Strafprozessrecht
Eine systematische Darstellung 
des deutschen und europäischen 
Strafverfahrensrechts
8., völlig neu bearbeitete und erweiterte 
Auflage 2010 – erscheint demnächst
€ 109,95
ISBN 978-3-8114-9619-4

http://www.kuselit.de/zid/8/?kw=10
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Gottfried Baumgärtel|Hans-Willi Laumen| 
Hanns Prütting  (Hrsg.)

Handbuch der Beweislast

BGB Schuldrecht Besonderer Teil III: 
§§ 812-853
2010
3. Aufl.   Buch   600 S.  
978-3-452-26749-8  
98.- € ca. Preisangabe  
Handbuch der Beweislast Bd.6   
Heymanns Verlag

In der nunmehr dritten Auflage erscheint 
das in Praxis und Wissenschaft gleicher-
maßen anerkannte Standardwerk 
“Handbuch der Beweislast”. Dabei 
handelt es sich um eine systematische 
Darstellung der beweislastrelevanten 
Aspekte des Bürgerlichen Rechts, die 
den neuesten Stand von Gesetzgebung, 
Rechtsprechung und Literatur berücksich-
tigt. Die zunächst mit 6 Bänden geplante 
Darstellung umfasst die Kerngebiete des 
Bürgerlichen Rechts, d.h. den Allgemeinen 
Teil sowie das gesamte Schuldrecht 
(vertragliche und gesetzliche Schuldver-
hältnisse). Der systematischen Darstellung 
vorgeordnet ist ein Grundlagenband, der 
unter dem Titel “Handbuch der Beweislast 
? Beweislastpraxis im Privatrecht” er-
scheinen wird. Darüber hinaus sind auch 
gesonderte Bände zum Sachen-, Familien- 
und Erbrecht in Vorbereitung.
Geplant Mai 2010

www.heymanns.com 

Das Standardwerk zum Besonderen 
Schuldrecht von Medicus behandelt einen 
Kernbereich des Bürgerlichen Rechts, der 
zum Pflichtfachstoff in beiden juristischen 
Staatsexamina gehört. - In diesem Band 
gibt Medicus zunächst einen kurzen 
Überblick über das Besondere Schuld-
recht. Danach werden die vertraglichen 
und die gesetzlichen Schuldverhältnisse 
im Einzelnen dargestellt. Dabei legt der 
Autor besonderen Wert auf die Vermitt-
lung von Grund und Zweck der geltenden 
Regeln sowie von deren systematischen 
Zusammenhängen. Damit werden wich-
tige Argumentationshilfen für die Klausur 
geliefert. Medicus vermittelt den Lernstoff 
nicht nur anhand des Gesetzes und der 
umfangreich dazu ergangenen Recht-
sprechung. Immer wieder wird auch auf 
die Vertragspraxis eingegangen, die für 
das Verständnis der einzelnen Vertrags-
typen und ihre Fortentwicklung von 
besonderer Bedeutung ist.
Geplant Februar 2010

www.beck-shop.de 

Steffen Christmann

Der öffentlich-rechtliche Vertrag 
mit privaten Dritten 

im Lichte der Schuldrechtsreform

Monographien/Diss.   2010  
268 S.  
978-3-8300-4776-6  
88.- €   
Studien zum Verwaltungsrecht Bd.35   
Kovac Wissensch.Vlg.

Die Studie überprüft im Einzelnen die 
Anwendbarkeit der Normen des Bürger-
lichen Gesetzbuches auf den öffentlich-
rechtlichen Vertrag. Untersucht wird 
zunächst, inwieweit das zivilrechtliche 
Normengefüge in seiner geänderten 
Gestalt im öffentlichen Vertragsrecht 
zur Konfliktbeseitigung im Hinblick auf 
die unterschiedlichen Regelungskonzep-
tionen der beiden Teilrechtsordnungen 
des Privatrechts und Verwaltungsrechts 
herangezogen werden kann. Die Rege-
lungen, die bei Abschluss des Vertrages 
heranzuziehen sind, werden ebenso auf 
ihre Anwendbarkeit hin untersucht, wie 
sämtliche Regelungen der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der §§ 305 ff. 
BGB. Es wird weiter eine dogmatische 
und eine praktische Analyse einzelner 
Störungen im Vertragsverhältnis vorge-
nommen. Die Übertragbarkeit der im 
Zivilrecht gefundenen Lösungsmechanis-
men auf den öffentlich-rechtlichen Vertrag 
werden sowohl auf der Tatbestands- als 
auch auf der Rechtsfolgenseite überprüft. 
Schließlich gilt es die Probleme bei der 
Rückabwicklung gestörter öffentlich-recht-
licher Vertragsverhältnisse darzustellen.
weitere Titel zum Thema aus den letzten 
2 Jahren

www.drkovacverlag.de 

Dieter Medicus

Schuldrecht II Besonderer Teil

Ein Studienbuch
Lehrbücher   2010  15. Aufl.  Buch 500 S.  
978-3-406-58641-5  
20.- €  ca. Preisangabe  
Juristische Kurz-Lehrbücher   
Beck Verlag

Felix Hütte | Marlena Hütte

Schuldrecht Allgemeiner Teil

Lehrbücher 2010; 6. Aufl.; Buch 480 S.  
978-3-86651-067-8; 21.50 €    
Schmidt, Rolf Vlg.
Das vorliegende Studienbuch in seiner 
nunmehr vorgelegten 6. Auflage behan-
delt das allgemeine Schuldrecht. Dieses 
im zweiten Buch des BGB kodifizierte 
Rechtsgebiet beinhaltet die allgemeinen 
Regelungen, welche das Verhältnis zwi-
schen zwei oder mehreren, durch eine 
Sonderverbindung verbundenen Perso-
nen betreffen. Der Aufbau der Darstel-
lung richtet sich dabei nach der in einer 
Fallbearbeitung typischen und daher zu 
wählenden Vorgehensweise. Insgesamt 
hat sich das Buch zum Ziel gesetzt, das 
Lernen und die Examensvorbereitung 
durch umfassende Darstellungen, 
Zusammenfassungen, Prüfungsschemata, 
hervorgehobene Lerndefinitionen und 
Klausurhinweise deutlich zu erleichtern.

http://www.kuselit.de/zid/9/?kw=10


Walter Krug | Hanspeter Daragan

Die Immobilie im Erbrecht

2010
534 Seiten, 
88,- €
ISBN 978-3-406-59117-4

Immobilien vererben
wirft vor allem erbrecht-
liche, sachenrechtliche 
und grundbuchrechtliche aber auch 
steuerrechtliche Fragen auf. Sie treten 
meistens gemeinsam und miteinander 
verzahnt auf. Lösungen liefert die sys-
tematische Darstellung mit zahlreichen 
Mustern, Formulierungsvorschlägen und 
Berechnungsbeispielen. Selbstverständlich 
berücksichtigt das Werk die Reform des 
Erbrechts sowie des Erbschaftsteuerrechts.
 
Aus dem Inhalt
• Immobilienbegriff
• Steuerlicher Status der Immobilien
• Grundzüge des Grundbuchrechts
• Berichtigung des Grundbuchs nach 

dem Erbfall
• Immobilie der Erbengemeinschaft
• Immobilie bei Vor- und Nacherb-

schaft und im Pflichtteilsrecht
• Grundstücks- und Wohnrechtsver-

mächtnis
• Nutzungsrechte am Grundstück
• Teilungsversteigerung
• Herausgabeansprüche bei miss-

bräuchlichen Grundstücks- 
verfügungen

• Besteuerung der am Erbfall Beteilig-
ten und der Erbauseinandersetzung

• Selbständiges Beweisverfahren im 
Erb- und Pflichtteilsprozess

• Steuerbefreiungen und Bewertungen 
www.beck-shop.de 

10. Familie | Partnerschaft | Trennung | Erbe

KUSELIT ZID 10-2010-10-01

Michael Boefeld | Hanspeter  Daragan | 
Manuel Tanck | Christopher Riedel

Arbeitshilfen im Erbrecht

3. Aufl., 2010
1254 Seiten, 68,- €
ISBN: 
978-3-935079-56-3

Zivilrecht - Steuerrecht / 
Die Formular- und 
Gesetzessammlung für den Erbrechtsprak-
tiker Das Werk versteht sich als eine 
Formular- und Gesetzessammlung, die 
den Alltag des Erbrechtspraktikers erleich-
tert. Es enthält neben den einschlägigen 
Gesetzen, Verordnungen und Formularen 
zahlreiche Tabellen und Übersichten.

Die 3. Auflage jetzt wieder im praktischen 
Taschenformat.

Aus dem Inhalt:
• Anspruchsgrundlagen im Erbrecht
• Fristen in Erbsachen
• Übersichten und Checklisten im 

Erbrecht
• Kosten in Erbsachen
• Berechnungen in Erbsachen
• Formulierungshilfen im Erbrecht
• Indexierung
• Sterbetafeln
• Erbrechtliche relevante Gesetzestexte

www.zerb.de

Zeitschriften-
Inhaltsverzeichnisse

Zurück zur
Zeitschriftenliste

Jan Roth | Jürgen Pfeuffer

Praxishandbuch für 
Nachlassinsolvenzverfahren

2009; 442 Seiten, 99,95 €
ISBN 978-3-89949-691-8
Die praktische Bedeutung von Nachlassin-
solvenzverfahren und Nachlassverwaltung 
ist enorm, da sie zur Begrenzung der 
Haftung des Erben führen können. 
Gleichwohl enthält die Insolvenzordnung 
nur rudimentäre Vorschriften über die 
Durchführung des Nachlassinsolvenzver-
fahrens. Besonderes Augenmerk richtet 
die Bearbeitung auf nachlassinsolvenzver-
fahrenstypische Ansprüche des Insolvenz-
verwalters, also z.B. auf Herausgabe- und 
Schadensersatzansprüche gegen Erben, 
Anfechtungsgegner und Nachlassver-
walter. Ein nachlassinsolvenzspezifisches 
Mustergutachten soll dem als Sachverstän-
digen und vorläufigen Insolvenzverwalter 
tätigen Praktiker ermöglichen, sich schnell 
einen Überblick zu verschaffen, und es 
dem Insolvenzrichter erleichtern, die 
Vollständigkeit eines Insolvenzeröffnungs-
gutachtens zu überprüfen.

www.degruyter.de

Nadine Heine

Das System der sorgerechtlichen 
Alleinentscheidungsbefugnisse

(Schriftenreihe für Anwalts- und Notar-
recht; 23) 1. Aufl.,Hamburg 2010; 304 S., 
88.- €; Erscheinungstermin: Februar 2010
ISBN 978-3-8300-4886-2

www.verlagdrkovac.de

Norbert Joachim

Pflichtteilsrecht: für die gerichtliche, 
anwaltliche und notarielle Praxis

2. Aufl., Berlin 2010; ca. 496 S., 76.- €
Erscheinungstermin: in Vorbereitung
ISBN 978-3-503-12436-7

www.esv.info

Jana Spieker

Anspruchsvoraussetzungen 
des Elternunterhalts 

Eine Untersuchung im Hinblick auf eine 
übermäßige Inanspruchnahme der 
unterhaltspflichtigen Kinder
(Studien zum Familienrecht, Bd.30)
1. Aufl.,Hamburg 2010;382 S., 98.- €
ISBN 978-3-8300-4924-1

www.verlagdrkovac.de

Ute Brenneisen
Familien- und Erbrecht

1. Auflage Heidelberg 2010; 150 S., 
ca. EUR 16.95; Erscheinungstermin: 
15.04.2010; ISBN 978-3-8114-7029-3 

www.cfmueller-verlag.de 

http://www.kuselit.de/zid/10/?kw=10


ARGE VERKEHRSRECHT im DAV

Raymond Best

Unfallmedizin für Anwälte 

Tübingen 05.05.2010

www.anwaltakademie.de 

KUSELIT ZID 10-2010-11-02

11. Verkehr | Transport
Zeitschriften-

Inhaltsverzeichnisse

Zurück zur
Zeitschriftenliste

Jörg Elsner | Rainer Heß

Prozesstaktik im Verkehrsrecht

Neubrandenburg, 08.05.2010

www.anwaltakademie.de 

Hermann Lemcke

Haftung aus Verkehrsunfällen 
mit mehreren Beteiligten

Erfurt, 17.04.2010

www.anwaltakademie.de 

Axel Wendter

Vernehmungstaktik im Prozess

Bad Bramstedt 12.06.2010

www.anwaltakademie.de 

Friedrich Dencker

Verteidigung in der 
Hauptverhandlung im Hinblick auf 

Revision und Rechtsbeschwerde

Oldenburg  08.05.2010

www.anwaltakademie.de 

Hans-Jürgen Gebhardt

Verteidigungstaktik bei 
Verkehrsordnungswidrigkeiten

Hannover, 08.05.2010

www.anwaltakademie.de 

Ulrike Karbach

Fahrplan zur (Wieder-)Erteilung der 
Fahrerlaubnis - juristische und 

therapeutische Ansätze

Neuss, 08.05.2010

www.anwaltakademie.de 

Friedrich Dencker

Verteidigung in der 
Hauptverhandlung im Hinblick auf 

Revision und Rechtsbeschwerde

Berlin  27.03.2010

www.anwaltakademie.de 

Michael Bücken

Verkehrsunfallflucht und 
Nötigung im Straßenverkehr

Dresden, 08.05.2010

www.anwaltakademie.de 

Thomas Schmitt | Erik Staebe 

Einführung in das 
Eisenbahn-Regulierungsrecht 

Eine Darstellung der Grundlagen und der 
Anwendungspraxis des Rechts der Eisen-
bahnregulierung, Rechtsstand: 
Januar 2010 

1. Aufl., München 2010
ca. 300 S.
(Schriftenreihe Energie- und Infrastruktur-
recht Bd. 9)
Erscheinungstermin: März 2010
50.- €
ISBN 978-3-406-60343-3

www.beck-shop.de 

http://www.kuselit.de/zid/11/?kw=10


12. Strafrecht und Nebengebiete

KUSELIT ZID 10-2010-12-01

Verlag Otto Schmidt

Kölner Tage
Steuerfahndung

22.-23.04.2010, Köln

Themen 

Reparatur von schwarzen Auslandsver-
mögen als Reaktion auf die aktuellen 
steuerstrafrechtlichen Entwicklungen; 
Auswirkungen des 1. BGH-Strafsenats 
zum Steuerstrafrecht aus staatsanwalt-
schaftlicher Sicht; Erfahrungen aus dem 
Gerichtssaal in Steuerstrafsachen; 
Erfahrungen im Bereich der Rechts- und 
Amtshilfe sowie des Informationsaus-
tausches in der Steuerstrafverfolgung im 
Verhältnis insbesondere zur Schweiz; 
Entwicklungen im internationalen Infor-
mationsaustausch in Steuersachen aus 
der Sicht Deutschlands; Steuerbefreiung 
und Strafbarkeit bei innergemeinschaftli-
chen Lieferungen; Großunternehmen und 
Konzerne im Blick der Steuerfahndung; 
Interne Compliance Unternehmungen in 
Unternehmen und Interaktion mit behörd-
lichen Ermittlungen; Steuerfahndung und 
Compliance

Programm

• Reparatur von schwarzen Auslands-
vermögen als Reaktion auf die 
aktuellen steuerstrafrechtlichen  
Entwicklungen

• Auswirkungen der Rechtsprechung 
des 1. BGH-Strafsenats zum Steuer-
strafrecht aus staatsanwaltschaftlicher 
Sicht

• Erfahrungen aus dem Gerichtssaal in 
Steuerstrafsachen

• Diskussion: Tendenzen im Steuer-
strafrecht und der Steuerstrafverfol-
gung in der Bundesrepublik

• Erfahrungen im Bereich der 
Rechts-und Amtshilfe sowie des 
Informations-austausches in der 
Steuerstrafverfolgung im Verhältnis 
insbesondere zur Schweiz

• Entwicklungen im internationalen In-
formationsaustausch in Steuersachen 

Zeitschriften-
Inhaltsverzeichnisse

Zurück zur
Zeitschriftenliste

Ulrich Schroth

Strafrecht - Besonderer Teil

5., Aufl., Stuttgart 2010 
ca. 368 S., ca. 26.80 €
ISBN 978-3-415-04418-0 

www.boorberg.de

Sönke Gerhold

Das System des Opferschutzes 
im Bereich des 

Cyber- und Internetstalking

Rechtliche Reaktionsmöglichkeiten der 
Betroffenen 
(Kieler Rechtswissenschaftliche Abhand-
lungen (NF); 61)
1. Aufl., Baden-Baden 2010
211 S., 49.- €
ISBN 978-3-8329-5341-6

www.nomos.de 

• aus der Sicht Deutschlands
• Steuerbefreiung und Strafbarkeit bei 

innergemeinschaftlichen Lieferungen
• Diskussion: Internationale Tendenzen 

in der grenzüberschreitenden Steuer-
strafverfolgung

• Großunternehmen und Konzerne im 
Blick der Steuerfahndung

• Interne Compliance Unternehmun-
gen in Unternehmen und Interaktion 
mit behördlichen Ermittlungen

• Steuerfahndung und Compliance
• Diskussion: Steuerfahndung im  

Unternehmen und Konzern
www.otto-schmidt.de

Axel Dessecker

Privatisierung 
in der Strafrechtspflege

Wiesbaden 2008

(Kriminologie und Praxis KUP. Schriften-
reihe der Kriminologischen Zentralstelle
e. V. KrimZ. Bd. 56.); 212 S.m EUR 20,- €
ISBN 978-3-926371-82-9

Inhaltsverzeichnis:

Axel Dessecker
Privatisierung in der Strafrechtspflege: 
Einführung und Überblick

Holger Mühlenkamp
Die Strafrechtspflege als Unternehmen? 
Ökonomische Überlegungen zur (Teil-)
Privatisierung von Gefängnissen

Martin Burgi
Möglichkeiten und Grenzen der Privatisie-
rung von Aufgaben der Strafrechtspflege

Konrad Beß | Gertraud Koob-Sodtke 
Die Strukturreform der Bewährungshilfe 
in Bayern

Georg Zwinger
Durchführung der Bewährungs- und 
Gerichtshilfe in freier Trägerschaft für das 
Land Baden-Württemberg

Wolfgang Stelly | Jürgen Thomas: 
Veränderungsdruck durch Privatisierung: 
Entwicklungstendenzen m der freien 
Straffälhgenhilfe

Werner Päckert
Staatlicher Strafvollzug in Kooperation mit 
einem privaten Unternehmen: Erfahrun-
gen aus der JVA Hünfeld

Rüdiger Wohlgemuth
Wohin bewegt sich der Strafvollzug - und 
wohin sollte er sich bewegen?

Helmut Pollähne
Die Privatisierung psychiatrischer Kranken-
häuser und ihre Folgen für den Maßregel-
vollzug

Ramona Strohrn
Erfahrungen mit Strukturreformen im psy-
chiatrischen Maßregelvollzug

Bernd Maelicke
Die modernisierte Strafrechtspflege: ein 
Blick in die Zukunft

http://www.kuselit.de/zid/12/?kw=10


KUSELIT ZID 10-2010-13-01

13. Arbeitswelt | Arbeitsrecht
Zeitschriften-

Inhaltsverzeichnisse

Zurück zur
Zeitschriftenliste

Klaus Mader | Detlef Perach | 
Werner Greilich | Rainer Voss | 
Dietmar Besgen

ABC des Lohnbüros 2010

Lohnsteuer, 
Sozialversicherung 
und Arbeitsrecht 
für den Praktiker
2010
800 Seiten, 54,80 € 
ISBN 978-3-08-317810-1

• Fundierte Erläuterungen
• Viele Praxisbeispiele zur Veranschau-
   lichung
• Zahlreiche Fundstellenzitate

Grundausstattung des Lohnbüros
Der umfassende, jährlich erscheinende 
Standard-Praxisratgeber ABC des Lohn-
büros im DIN-A4-Format. Ausführliche 
Erläuterungen zur Lohnsteuer und 
Sozialversicherung mit Anmerkungen zum 
Arbeits- und Arbeitsförderungsrecht.

- Kein langes Suchen -
Übersichtliche ABC-Form und zusätzliches 
Stichwortregister zum schnellen Finden.

- Direkte Anwendung -
Zahlreiche Praxisbeispiele ermöglichen 
Ihnen die gezielte Anwendung der 
gefundenen Lösungen. Somit können 
Sie Ihre Lohn- und Gehaltsabrechnungen 
einfacher und schneller durchführen.

-Aktualität -
Die Neuauflage 2010 berücksichtigt 
die aktuellen Gesetzesänderungen zum 
1.1.2010, Sozialversicherungsrechen-
größen 2010, Sachbezugswerte 2010.
Eingearbeitet sind außerdem neue Ver-
waltungsanweisungen und die aktuelle 
Rechtsprechung

- Alles in einem …
Eine überzeugende Kombination aus Prax-
iswissen, schnellem Nachschlagen und 
verlässlicher Rechtssicherheit.

… wie es Ihnen gefällt
Mit dem Online-Zugang finden Sie die 
richtige Antwort schnell und einfach auch 
von Ihrem (mobilen) PC-Arbeitsplatz aus.

www.stollfuss.de

Handbuch Betrieb und Personal

Arbeitsrecht, Lohnsteuer,
Sozialversicherungs-
beiträge, Personalführung,
Personalwirtschaft, 
Vordrucke, Muster, 
Formulare
2010
4600 Seiten, 68,- €
ISBN 978-3-08-256500-1

- Richtungweisend -
Das Handbuch Betrieb und Personal 
unterstützt Sie bei der Erfüllung Ihrer 
Aufgaben und den Anforderungen der 
Personalarbeit und hat für die unter-
schiedlichsten Problemstellungen die 
passende Lösung.

- Schneller Zugriff -
Im ABC für Arbeitsrecht, Lohnsteuer und 
Sozialversicherung finden Sie zu jedem 
Stichwort die einschlägigen Hinweise – 
so übersehen Sie keine wichtigen Details 
und können schneller als bisher die 
richtige Entscheidung treffen.

- Aktuell -
Dieses Fach informiert Sie über die neues-
ten Entwicklungen. Bereits im Vorfeld und 
lange vor In-Kraft-Treten der 
Bestimmungen.

- Praxisgerecht -
Ständig aktualisierte Informationen, 
Praxistipps, zahlreiche Beispiele und eine 
Sammlung von Musterverträgen, Formu-
laren und weiteren Arbeitshilfen 
erleichtern Ihnen die Arbeit.

- Der besondere Vorteil:
Der Leser-Service „Schnellübersicht“ in-
formiert Sie bei jeder Aktualisierung kurz 
und bündig über die für die Betriebspraxis 
wichtigen Neuerungen und Änderungen 
im Arbeitsrecht sowie bei der Lohnsteuer 
und Sozialversicherung.

CD-ROM und Online-Datenbank
Die Datenbank bietet Ihnen einen schnel-
len Zugriff auf das komplette Handbuch 
sowie zahlreiche Arbeits- und 
Berechnungshilfen.

www.stollfuss.de

Alfred Breier | Anette Dassau |
Bernhard Faber

TVöD - Eingruppierung in der Praxis

Der Wegweiser im 
Tarifdschungel - 
vom Üergangsrecht 
bis zur neuen 
Entgeltordnung
408 Seiten, 
Einführungspreis 
bis 31.03.2010: 59,95 Euro
ab 01.04.2010: 89,95 Euro
ISBN 978-3-8073-0124-2

Bis zum Inkrafttreten der neuen Entgelt-
ordnung gilt das alte Eingruppierungsrecht 
des BAT noch fort. Das Übergangsrecht 
beinhaltet zahlreiche neue Maßgaben und 
Zuordnungen. Zugleich gilt aber in eini-
gen Bereichen bereits das neue Recht.
TVöD Eingruppierung in der Praxis erleich-
tert Mitarbeitern und Personalleitern den 
Einstieg und den Umgang mit der schwie-
rigen Materie der Eingruppierung in der 
Zeit des Übergangs und bereitet auf die 
Regelungen des neuen Rechtes vor. Alle 
Informationen, die das neue Recht betref-
fen, werden bereits in die Kommentierung 
aufgenommen, ebenso sind neue Entschei-
dungen aus der Rechtsprechung und die 
aktuelle Situation der Entgeltregelung z.B. 
für die Entgeltgruppe 1, den Sozial- und Er-
ziehungsdienst und den Bereich der Ärzte 
Themen des Werkes. Der Schnelleinstieg 
bietet einen sehr praxisgerechten Einstieg 
in die Erläuterun-gen. Anschauliche 
Begriffsdefinitionen und ein Überblick 
über die Strukturen und Zusammenhänge 
machen den Umgang mit der Thematik 
transparent. Auch der Bezug zu den über 
Jahrzehnte gewachsenen bisherigen Rege-
lungen wird deutlich. Einzigartig ist: bereits 
im Tariftext erhalten Sie künftig Klarheit 
über die Zuordnung der Tätigkeitsmerk-
male zu den Entgeltgruppen des TVöD.
Das Loseblattwerk ergänzt den TVöD 
Kommentar von Breier/Dassau mit vielen 
Querverweisen perfekt, zugleich ist es 
aber auch separat beziehbar. 

www.huethig-jehle-rehm.de 

http://www.kuselit.de/zid/13/?kw=10


Kinder- und Jugendhilferecht

8. Auflage, 2009
576 S., 12.95 €
ISBN: 
978-3-7841-1934-2

Kleinere Schriften (KS) 
Bd. 38
Die neu bearbeitete 
8. Auflage enthält den aktuellen Stand des 
Sozialgesetz buches Achtes Buch – Kinder- 
und Jugendhilfe – (SGB VIII) mit allen 
Änderungen, zuletzt durch das Gesetz zur 
Änderung des Zugewinnausgleichs- und 
Vormundschaftsrechts vom 6. Juli 2009 
(BGBl. I S. 1696). 
Außerdem enthalten sind 14 weitere 
Gesetze und Verordnungen; neu aufge-
nommen wurden u.a. das Gesetz über 
das Verfahren in Familiensachen und 
in den Angelegenheiten der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit (FamFG) und das Gesetz 
zur Einführung des Elterngeldes (Bundesel-
terngeld- und Elternzeitgesetz). Es wurden 
sämtliche Änderungen bis Ende 
September 2009 eingearbeitet.

www.verlag.deutscher-verein.de 

KUSELIT ZID 10-2010-14-01

14. Sozialrecht

Reinhard J. Wabnitz

Grundkurs Recht 
für die Soziale Arbeit 

1. Aufl., München 2010
ca. 218 S., 18.90 €
(UTB S (Small-Format)
ISBN 978-3-8252-3368-6

Zeitschriften-
Inhaltsverzeichnisse

Zurück zur
Zeitschriftenliste

Wilhelm Schmidbauer | Nicole Banten

BRH-Taschenbuch 2010 

Ratgeber für Versorgungsempfänger, 
Rentner, Hinterbliebene
Mit hilfreichen Hinweisen für den 
Seniorenalltag 
1. Aufl., 2010
176 S., 14.50 €
Erscheinungstermin: in Vorbereitung
ISBN 978-3-8029-1369-3

Hans J. Esmeier | Jürgen Fahnenstich

Praxiswissen Altenpflegerecht

Rechtsstand: voraussichtlich Oktober 
2009 
1., Auflage, München 2010
ca. 300 S., 40.- €
(Soziale Arbeit in Studium und Praxis)
Erscheinungstermin: März 2010
ISBN 978-3-406-59643-8

www.beck-shop.de 

Ulrich Becker | Friso Ross | 
Markus Sichert (Hrsg.)

Steuerungsinstrumente in 
Deutschland, den Niederlanden, 

der Schweiz und den USA 
im Rechtsvergleich 

1. Aufl., Baden-Baden 2010
539 S., 99.- €
(Studien aus dem Max-Planck-Institut für 
ausländisches und internationales Sozial-
recht, Bd. 48)
Erscheinungstermin: März 2010
ISBN 978-3-8329-5372-0

Raimund Wieser

Ordnungswidrigkeiten bei 
Bewilligung der Grundsicherung von 

Arbeitssuchenden und Sozialhilfe 
SGB II

Handbuch für Bedienstete der Arbeits-
agenturen und der Arbeitsgemeinschaften 
für die Grundsicherung von Arbeits-
suchenden
2., Auflage., Augsburg 2010
200 S., 22.80 €
ISBN 978-3-89639-645-7

Konrad-Adenauer-Sitftung e.V. | 
Ralf Th. Baus | Günter Krings | 
Rainer Schlegel

Aktuelle Fragen des Sozialrechts

Erste rechtspolitische Gespräche zum 
Sozial- und Arbeitsrecht 
Köln 2010
ca. 154 S.
ISBN 978-3-941904-32-3

Heinz Schicke | Heike Braunsteffer | 
Jörg Schudmann

Kurzinformation über Arbeitsunfälle 
Wegeunfälle Berufskrankheiten

 
Eine Kurz-Darstellung zu Versicherungs-
schutz, Versicherungsfällen, Leistungen, 
Meldepflichten, Verfahren und Rechts-
folgen bei schuldhaft herbeigeführten 
Arbeitsunfällen (mit Übersichten, Skizzen 
und Berechnungsbeispielen) 
18., Aufl., Berlin 2010
68 S., 3.99 €
ISBN 978-3-503-12029-1

www.esv.info 

http://www.kuselit.de/zid/14/?kw=10


15. Wirtschaftsrecht

KUSELIT ZID 10-2010-15-01

Ulrich Baeck | Friedrich Hauck | 
Ulrich Preis | Volker Rieble | 
Gerhard Röder | Achim Schunder (Hrsg,)

Festschrift Jobst-Hubertus Bauer

zum 65. Geburtstag
München 2010
1252 S., 195.- €
ISBN 978-3-406-60190-3

Inhaltsverzeichnis

Klaus Adomeit | Jochen Mohr
Indizien für diskriminierende Nicht-Beförderun-
gen aus numerischen statistischen Vergleichen 

Georg Annuß
Die Aufgaben von Richter- und Anwaltschaft 
bei der Konkretisierung des Arbeitsrechts 

Christian Arnold
Variable Vergütung von Vorstandsmitgliedern 
im faktischen Konzern 

Peter Bader
Zu den Mitteilungspnichten des Arbeitgebers 
gemäß § 102 Abs. 1 BetrVG 

Ulrich Baeck
Honorarprofessor an der Universität Gießen 
Jobst-Hubertus Bauer - Ein guter Arbeitsminis-
ter?!

Constantin Bakopoulos
Massenentlassungen in Griechenland - Die 
Unvereinbarkeit des griechischen mit dem 
europäischen Recht und die Zuspitzung des 
Problems nach der Änderung der Recht-
sprechung

Kurt Bartenbach
Betriebsverfassung und innerbetriebliche In-
novation - Grenzen der betrieblichen Mitbe-
stimmung

Rainer Bechtold
Ladenschluss, Arbeitnehmerschutz und Kartell-
recht

Walther Behrens | Hauke Rinsdorf 
Zum Nachschieben von Gründen im Wider-
spruchsverfahren gegen die Zustimmung zur 
Kündigung eines schwerbehinderten Menschen

Matthias Bellmann
Die Bestellung von Vorständen - Bedürfen 
die Empfehlungen des Deutschen Corporate 
Governance Kodex einer Ergänzung?

Gerd Benrath | Jens T. Thau
Doppelt genäht hält - gar nichts? - Überlegun-
gen zur Entscheidung des Ersten Senats des 
Bundesarbeitsgerichts vom 15.04.2008

Burkard Göpfert
Statistikbeweis und Allgemeines 
Gleichbehandlungsgesetz

Edith Gräfl
Rechtsfragen der sachgrundlosen Befristung 
von Arbeitsverträgen

Peter Hanau
Die Dynamik des Arbeitsrechts

Friedrich Hauck
Die Tatbestandsmerkmale des Betriebsüber-
gangs in der Rechtsprechung des BAG und des 
EuGH

Katrin Haußmann
Die vorausschauende Tarifablösende Verein-
barung..

Lothar Heimeier
Der Beirat im Familienunternehmen. Gesucht 
werden professionelle Ratgeber, keine Renom-
mierbeiräte

Martin Henssler/Clemens Höpfner
Änderungsschutz für Teilzeitbeschäftigte im 
öffentlichen Dienst - Arbeitszeiterhöhung durch 
Rechtsverordnung und ihre Auswirkungen auf 
die Vergütung teilzeitbeschäftigter Arbeitneh-
mer

Klaus-Stefan Hohenstatt | Sebastian Naber
Die “Abfindung der Restlaufzeit” bei der 
vorzeitigen Auflösung von Vorstandsverträgen

Wolfgang Hromadka
Die Änderungskündigung - Gedanken zu einer 
Systematik der Änderungsinstrumente des 
Arbeitgebers und zu einer gesetzlichen Neu-
regelung

Matthias Jacobs
Die tarifliche Differenzierung nach der Gewerk-
schaftszugehörigkeit

Georg Jaeger
Zur Problematik von Altersgrenzen für Vor-
standsmitglieder im Hinblick auf das AGG

Abbo Junker
Internationales Arbeitsvertragsrecht in der 
Praxis - Eine Fallstudie

Dagmar Kaiser
Strafrechtsschutz gegen Beeinflussungen der 
betrieblichen Mitbestimmung

Jobst Kleineberg
Die rechtliche Bedeutung von Tarifgruppen 
und Gruppentarifverträgen in der privaten 
Energiewirtschaft

Michael Kliemt | Jan L. Teusch
Die wirtschaftlichen und sozialen Folgen des 
Betriebsübergangs - Umfang und Grenzen der 
Unterrichtungspnicht nach § 613a Abs. 5 Nr. 
3 BGB

(Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Klaus Bepler
Tarifvertragliche Vergütungssysteme als 
Grundsätze der betrieblichen Lohngestaltung - 
Ansprüche ohne Anspruchsgrundlage?
Rolf Birk
Die Änderungskündigung - Eine rechtsver-
gleichende Skizze

Dietrich Boewer
Freiwillige Leistungen nicht tarifgebunde-ner Ar-
beitgeber und Mitbestimmung des Betriebsrats 

Ulrich Brocker
Die Koalitionsfreiheit im Urteil des BAG 
vom 19.06.2007zum Unterstützungsstreik

Herbert Buchner
Im Irrgarten des Arbeitsfbrderungsrechts - Was 
ist neu am “Gesetz zur Neuausrichtung der 
arbeitsmarktpolitischen Instrumente”?

Susanne Clemenz
Massenentlassung zwischen deutscher Mitbe-
stimmung und Europarecht und die Folgen 
einer fehlerhaften Betriebsratsbeteiligung

Karl-Dietmar Cohnen 
Sozialplanabfindung bei Eigenkündigung? - 
Gleichbehandlung und betriebliche Interessen

Wolfgang Däubler
Ein Allgemeiner Teil des Arbeitsvertragsrechts?

Eis de Wind
The employment contract under Regulation EC 
44/2001: still troublesome 

Martin Diller
Ethische Standards für Großkanzleien

Fridhelm Faecks
Abfindungsurteil ohne Antrag - gilt § 308 Abs. 
1 S. 1 ZPO im Rahmen der §§ 9, 10 KSchG 
wirklich nicht?

Gernot Falter
Schutzpflichten und Direktionsrecht des Arbeit-
gebers in der Pandemie

Axel C. Fuges
Einvernehmliche Tarimucht - Das Spannungs-
verhältnis zwischen vereinsrecht-licher Freiheit 
und koalitionsrechtlicher Bindung

Ulrich Fischer
Die betriebsratliche Koppelungsforderung bei 
der erzwingbaren Mitbestimmung - system-
widrig oder systemsgerecht?

Bernt Gach
Eignungsvoraussetzungen für Arbeitnehmerver-
treter im Aufsichtsrat

Björn Gaul
Änderung oder Beendigung einer als Inhalt des 
Arbeitsverhältnisses fortgeltenden Betriebsver-
einbarung nach Betriebsübergang..

Reinhard Göhner
60 Jahre TVG - Zeit für Reformen? 
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Heinrich Klosterkemper
Auch für das BAG gilt: “können” im Gesetz 
heißt können, nicht müssen! 

Horst Konzen
Blitzaustritt und Blitzwechsel - Vereins- und 
koalitionsrechtliche Aspekte der Flucht des 
Arbeitgebers aus dem Verbandstarif

Rüdiger Krause
Freiwilligkeitsvorbehalte im Lichte von allgemei-
ner Rechtsgeschäftslehre und AGB-Kontrolle

Eckhard Kreßel
Kollektivrechtliche Maßnahmen im Arbeitsrecht 
zur Bewältigung der Weltwirtschaftskrise in 
Deutschland

Jerome Krets
Klageverzichts- und Abwicklungsverträge ohne 
Abfindung

Steffen Krieger
Diskriminierung bei Beförderungs-
entscheidungen

Wolfdieter Küttner | Tilman Isenhardt
Zuständigkeitsfragen bei Betriebsänderungen

Alexius Leuchten
Zum verflixten Verhältnis zwischen Bestellung 
und Anstellungsvertrag

Rüdiger Linck
Rechtsfolgen unwirksamer Allgemeiner Ge-
schäftsbedingungen in Arbeitsverträgen

Stefan Lingemann
Weiterbeschäftigung im Konzern - Ein Beitrag 
zum unternehmensübergreifenden Kündi-
gungsschutz

Karl-Georg Loritz
Corporate Governance und gesetzlich erzwun-
gene Mitbestimmung in deutschen Aufsichts-
räten - Anachronismus im dritten Jahrtausend

Manfred Löwisch
Aufgaben der Rechtswissenschaft in der 
Arbeitsrechtspolitik, dargestellt am Beispiel der 
Mindestlohngesetzgebung

Stefan Lunk
Mutterschutz für die GmbH-Geschäftsführerin? 
- Deutsches Arbeitsrecht im Widerstreit mit 
Verfassungs- und Europarecht

Hans-Christoph Matthes
Ist die arbeitskampfbedingte Kurzarbeit mitbe-
stimmungspnichtig?

Reinhard Matissek
Der Antrag der Schwerbehindertenvertretung 
auf Aussetzung eines Beschlusses des Betriebs-
rates/Personalrates

Hans-Georg Meier
Der Verhinderungsvertreter in den Landesspar-
kassengesetzen, Organmitglied oder Arbeit-
nehmer?

Dieter Sträub
Delikte im Unternehmen - Haftungsfolgen 

Gregor Thüsing/Johannes Traut 
Der Bauer im Arbeitsrecht

Martin Wagener
Anforderungen von Wirtschaftsunternehmen an 
anwaltliche Dienstleistungen 

Wolf-Dietrich Walker
Rechtswegzuständigkeit für Insolvenzanfech-
tungsklagen gegen Arbeitnehmer auf Vergü-
tungsrückzahlung

Rolf Wank
Gruppenbezogene Auswahl und Prognoseprin-
zip bei Bewerbungsverfahren 

Manfred Weiss
Inkongruenzen zwischen europäischem und 
deutschem Arbeitsrecht

Stephan Weth | Thomas Breyer
“Minenfeld” Befristungsrecht

Gerhard Wilhelm
Schlechtleistung von Sachverständigen und 
Beratern im Rahmen des Betriebsverfassungs-
gesetzes.

Heinz Josef Willemsen
Sozialplanabfindung - Der Paradigmenwechsel 
findet nicht statt

Thomas Winzer
Die Karten sind neu gemischt - Geänderte Spiel-
regeln für das Beantragen und Durchsetzen von 
Weiterb eschäftigungsansprüchen im Kündi-
gungsschutzverfahren

Gerhard Wirth
Vorstands-Doppelmandate im faktischen 
Konzern

Hellmut Wißmann 
Vertrauensschutz- europäisch und deutsch.

Roland Wolf/Thomas Prinz
Europäisches Gesellschaftsrecht und deutsche 
Unternehmensmitbestimmung - eine Skizze

Michael Worzalla
Rechtsfragen zur Klagefrist für die Erhebung der 
Entfristungsklage nach § 17 TzBfG

Ulrich Zacheit
Einheitsgewerkschaft und Koalitionspluralismus 

Helmut Zimmermann
Die Förderung der Berufsbildung älterer 
Arbeitnehmer im Licht des Betriebsverfassungs-
gesetzes 

Ulrich Zirnbauer
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht, 

Nürnberg Anwaltliche Kunstfehler

www.beck-shop.de 
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Frank Merten
Personalabbau beim Unternehmenskauf aus 
der Insolvenz

Wilhelm Moll
Mindestentgelt und Tarifautonomie

Klaus Neef
Das BAG auf dem Weg zur vollen Dynamisie-
rung der Betriebsrente?

Hartmut Oetker
Übernahme von Unternehmen und Beteiligung 
von Wirtschaftsausschuss und Betriebsrat im 
Zielunternehmen

Eduard Picker
Zur Zukunft des Kollektivarbeitsrechts

Ulrich Preis
Die Grenzen freier Unternehmerentscheidun-
gen bei Austauschkündigungen 

Hermann Reichold
Kommunikation ist alles? Zu Dogmatik und 
Struktur der Informationspflichten des Arbeit-
nehmers

Reinhard Richardi
Abspaltung von der Kirche durch Ausgründung 
und Leiharbeit

Volker Rieble
Konzerninteressenausgleich?

Gerhard Räder
Unterrichtungspnichten bei Transaktionen

Bernd Schiefer 
Betriebsübergang gem. § 613a BGB - von Chris-
tel Schmidt bis Klarenberg

Johannes Schipp
Probleme der Längerlebigkeit in der betriebli-
chen Altersversorgung

Harald Schliemann
Streikkaskaden in der Daseinsvorsorge?

Werner Schmalenberg
§ 9 TzBfG - Eine Konkordanz zwischen dem 
Anspruch auf Arbeitszeitverlängerung und der 
unternehmerischen Betätigungsfreiheit?

Achim Schunder
Der Autor, Herausgeber und Anwalt Jobst-
Hubertus Bauer

Doris-Maria Schuster
Clawback-Klauseln - probates Mittel zukunfts-
gerechter Gestaltung von Bonus-Vereinbarun-
gen? 

Reinhard Schütte
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht und 
Notar, Wiesbaden Mitbestimmungsrechte bei 
Kurzarbeit
Brent Schwab
Die Haftung des Betriebsrats
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Winfried Hassemer | Jens Dallmeyer

Gesetzliche Orientierung im 
deutschen Recht der Kartellgeld-

bußen und das Grundgesetz 

1. Aufl., Baden-Baden 
2010
ca. 88 S., 
Erscheinungstermin: 
März 2010
ISBN 978-3-8329-5454-3

Geldbußen im dreistelligen Millionenbe-
reich sind heute keine Seltenheit mehr 
im Kartellrecht. Mit der Entwicklung der 
„großen Wirtschaftsordnungswidrig-
keiten“ hat die Strafrechtsdogmatik nicht 
Schritt gehalten.
Dieses Buch stellt sich der Frage, inwie-
weit die im Grundgesetz verbürgten 
Grundrechte und grundrechtsgleichen 
Rechte der Ausgestaltung und Anwen-
dung von Bußgeldnormen in diesem 
Bereich Grenzen setzen. Geprüft werden 
die Bußgeldregelung des § 81 GWB und 
die darauf bezogene Kronzeugenrege-
lung. Nach Auffassung der Autoren wird 
den Betroffenen in diesem Normenkom-
plex eine ausreichende Orientierung über 
die beiden das Verfahren steuernden 
Fragen vorenthalten: Welche Sanktionen 
ziehen Kartellverstöße nach sich? Und: 
Inwieweit können die Sanktionen durch 
eigenes Verhalten im Verfahren über die 
Bußgeldbemessung beeinflusst werden? 
Die Anforderungen, die der verfassung-
srechtliche Bestimmtheitsgrundsatz im 
Hinblick auf eine angemessene Orien-
tierung der Betroffenen an ein faires 
Verfahren stellt, werden in diesem System 
verfehlt. 

www.nomos.de 

Jan Ph. Westhoff

Der Zugang zu Beweismitteln als 
Instrument zur Förderung privater 

Schadensersatzklagen im Kartellrecht 

1., Auflage, Baden-Baden 
2010
ca. 253 S., ca. 59,- €
Erscheinungstermin: 
März 2010
ISBN 978-3-8329-5026-2

Die rechtspolitische Arbeit geht anhand 
eines Vergleichs mit der Rechtslage in den 
USA der Frage nach, ob und wie der Zu-
gang zu Beweismitteln für die Opfer von 
Kartellrechtsverstößen de lege ferenda 
verbessert werden kann.

Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf 
dem pretrial des US-amerikanischen Zivil-
prozessrechts mit der discovery, die eine 
wesentlich leichtere Beweisgewinnung 
als im deutschen Zivilprozess ermöglicht, 
aber so auch die Gefahr der Ausfor-
schung des Gegners mit sich bringt. Auf 
der Grundlage des Vergleichs entwickelt 
der Autor einen ausgewogenen Vorschlag 
zu einer Reform auf europäischer Ebene, 
dessen europarechtliche Zulässigkeit er 
abschließend untersucht.
Das Werk ist Teil der Reihe Nomos Uni-
versitätsschriften – Recht, Band 674. 

www.nomos.de 

Peter Straub

Das Rechtsprinzip 
des wirksamen Wettbewerbs 

und seine normative 
Wirkkraft im Spannungs-
verhältnis von Kartellrecht 
und Immaterialgüterschutz 
in der Schweiz und der 
Europäischen Union

München 2009
ca. 473 S., 96.- €
(Rechtswissenschaften)
ISBN 978-3-86853-338-5

www.dr.hut-verlag.de/titelRechtswissenschaften.html 

Thorsten Holzmayr-Schrenk

Die Richtlinie über 
unlautere Geschäftspraktiken 

Analyse der RL 2005/29/EG und ihrer 
Konsequenzen für das UWG 
1., Aufl., München 2010
94 S., 39.90 €
(Akademische Verlagsgemeinschaft 
München Bd. 195)
ISBN 978-3-89975-788-0

www.martin-meidenbauer.gleich-lesen.de

Ralf Schubert

Wettbewerbsrecht 

4., Aufl., Brandenburg an der Havel 2010
ca. 96 S.,17.50€; ISBN 978-3-86946-024-6

www.aww-brandenburg.de

Heike Philipps

Der konglomerate 
Unternehmenszusammenschluss 

Eine Analyse der 
Auswirkungen auf den 
Wettbewerb und die 
Beurteilung in der Praxis 
der europäischen und 
der deutschen 
Zusammenschlusskontrolle 
1., Aufl., Hamburg 2010; 326 S., 88.- €
(Studienreihe Wirtschaftsrechtliche 
Forschungsergebnisse Bd. 142)
Erscheinungstermin: März 2010
ISBN 978-3-8300-4883-1
Die Autorin beschäftigt sich mit der wett-
bewerblichen Beurteilung konglomerater 
Unternehmenszusammenschlüsse in der 
europäischen und deutschen Zusammen-
schlusskontrolle. Sie setzt sich intensiv mit 
den Auswirkungen konglomerater Zusam-
menschlüsse auf den Wettbewerb in 
einem Markt auseinander und bietet eine 
umfassende Darstellung, Auswertung und 
den Vergleich der Entscheidungspraxis 
der Europäischen Kommission und des 
Bundeskartellamtes.

www.verlagdrkovac.de 

http://www.kuselit.de/zid/16/?kw=10
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Amelie Winkhaus

Der Begriff der Zeichenähnlichkeit 
beim Sonderschutz bekannter 

Marken

Eine Analyse unter 
besonderer Berück-
sichtigung ökonomischer 
Markenfunktionen 
1., Aufl., 
Frankfurt am Main 2010
191 S., 42.80 €
(Europäische Hochschulschriften - 
Reihe II ; Bd.5021)
ISBN 978-3-631-60254-6

Die Frage, wie weit man sich an eine 
bekannte Marke annähern darf, ohne 
diese zu verletzen, ist Gegenstand dieser 
Untersuchung. Im Zentrum dieser Frage 
steht dabei der Begriff der Zeichenähn-
lichkeit und seine Auslegung im Rahmen 
der Schutztatbestände des § 14 Abs. 2 
MarkenG. Entscheidend sind hier die 
Markenfunktionen. Die Ausbeutung des 
guten Rufs einer Marke findet letztlich 
im Kopf des Verbrauchers statt. Ein 
eigenes Kapitel widmet sich daher der 
Verbraucherpsychologie. Der Vorgang 
der Wahrnehmung im Gehirn und seine 
Auswirkungen auf die Bildung und 
Übertragung von Marken-Images werden 
erläutert, aus den daraus gewonnenen 
Erkenntnissen wird ein Lösungsansatz zur 
Auslegung des Begriffs der 
Zeichenähnlichkeit entwickelt.

www.peterlang.de 

 

Günther Eisenführ | Detlef Schennen 

Gemeinschaftsmarkenverordnung 

3., Aufl., Köln 2010
ca. 1500 S., ca. 196.- €
Erscheinungstermin: 
Juni 2010
ISBN 978-3-452-26889-1

Die Neuauflage
des ersten, ausschließlich dem europäi-
schen Markenrecht gewidmeten Kom-
mentars in deutscher Sprache berück-
sichtigt die neu kodifizierte Fassung der 
Gemeinschaftsmarkenverordnung mit 
weitgehend anderen Artikelnummern 
(Verordnung (EG) Nr. 207/2009). Der 
Normtext enthält parallel beide Numme-
rierungen, im Anhang findet sich 
zusätzlich eine Konkordanzliste.

Mehrere hundert neue Entscheidungen 
des EU-Gerichts (EuG und EuGH) sowie 
der Beschwerdekammern des HABM 
wurden von den Autoren ausgewertet.

Die bewährte praxisnahe, beispielsbezo-
gene Darstellung wurde beibehalten.

Der Kommentar konzentriert sich unter 
weitgehendem Verzicht auf wissenschaft-
liche Streitfragen, gleichwohl nicht ohne 
kritische Beleuchtung, darauf, wie sich das 
Gemeinschaftsmarkenrecht heute in der 
Praxis des Amtes und der Rechtsprechung 
des EuGH darstellt.

Die Autoren:
Günther Eisenführ, Patentanwalt aus 
Bremen, ist seit vielen Jahren als ausge-
wiesener Sachkenner bekannt und in an-
waltlicher Praxis täglich mit Streitverfahren 
vor dem Harmonisierungsamt befasst; 
Detlef Schennen ist Vorsitzender einer Be-
schwerdekammer im Harmonisierungsamt 
in Alicante und hat davor auf der Seite 
des Amtes an den Gesetzgebungsver-
fahren zur Änderung der Gemeinschafts-
markenverordnung mitgewirkt.

www.heymanns.com 

 

Manfred Rehbinder

Urheberrecht

16. Aufl., München 2010
ca. 390 S., 27.80 €
(Kurzlehrbücher für das 
Juristische Studium)
Erscheinungstermin: 
März 2010
ISBN 978-3-406-59768-8

Das Studienbuch stellt umfassend das gel-
tende Urheberrecht und die Grundzüge 
des Verlagsrechts dar. Im Urheberrecht 
werden insbesondere die geschützten 
Werke, die unterschiedlichen Formen 
des Urhebers, Inhalte und Schranken des 
Urheberrechts, verwandte Schutzrechte 
sowie die Folgen der Rechtsverletzung 
und die Zwangsvollstreckung erörtert. Da-
bei legt der Autor besonderen Wert nicht 
nur auf die Vermittlung der recht-lichen 
Grundlagen, sondern auch auf die 
Behandlung der jeweiligen wirtschaft-
lichen und ideellen Interessen und deren 
Umsetzung im Urheberrecht.
• eingängig geschrieben
• eingehende Auswertung der  

urheberrechtlichen Rechtsprechung
• eignet sich auch für die Arbeit des im 

Urheberrecht tätigen Praktikers
Für die Neuauflage wurde das Werk auf 
den Stand November 2009 gebracht. Sie 
berücksichtigt dabei neben aktueller 
Rechtsprechung und Literatur vor allem 
die Änderungen des Urhebergesetzes 
durch:
• das Gesetz zur Verbesserung der 

Durchsetzung von Rechten geistigen 
Eigentums

• das sechste Gesetz zur Änderung 
des Urheberrechtsgesetzes

• das FamFG-Reform
Für im Urheberrecht tätige Rechtsanwälte, 
Verwertungsgesellschaften, mit dem Ur-
heberrecht befaßte Unternehmen der Ver-
lags-, Musik- oder Filmbranche, Studenten, 
Referendare.

www.beck-shop.de 
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Norbert Krawitz | Mareike Dornhöfer
Möglichkeiten zur Vermeidung einer 
internationalen Mehrfachbelastung mit 
Erbschaft- und Schenkungsteuer bei der 
unentgeltlichen Übertragung von aus-
ländischem Unternehmensvermögen

Andreas Söffing
Einkünfteerzielungsabsicht in der Nach-
folgeplanung

Wilhelm Haarmann
Aktuelle Problemkreise bei der 
Abgeltungsteuer

Jörg Bauer
Die Beendigung eines unternehmerischen 
Engagements als Problem der Steuerbera-
tung

Volker Schmidt-Fehrenbacher
Ausgewählte Fragen der Besteuerung 
doppelstöckiger Personengesellschaften 
im Konzern

Ursula Ley
Zur Thesaurierungsbesteuerung von 
Personengesellschaften unter besonderer 
Berücksichtigung von doppelstöckigen 
Personengesellschaften und von aus-
ländischen Betriebsstätten

Christoph Watrin
Zukunft der steuerlichen Gewinnermit-
tlung in Deutschland, der EU und den 
USA: Ergebnisse der empirischen 
Forschung

Manfred Günkel
Die Maßgeblichkeit nach der Bilanzrechts-
reform (BilMoG)

Michael Wendt
Wie wesentlich ist der Wesentlichkeits-
grundsatz für die Steuerbilanz?

Georg Kämpfer | Henning Hönsch
Zur Entwicklung der Aufsichtsratsregulie-
rung

Heinrich Montag
Die Steuerquote in der Krise

(Fortsetzung auf der nächsten Seite)

Wolfgang Kessler | Guido Förster | 
Christoph Watrin (Hrsg.)

Unternehmensbesteuerung

Festschrift für 
Norbert Herzig 
zum 65. Geburtstag
Festschriften
München 2010, 
128,- €
ISBN: 
978-3-406-60163-7

Inhaltsverzeichnis

Johanna Hey
Verfassungsrechtliche Maßstäbe der 
Unternehmensbesteuerung

Detlev J. Piltz
Besteuerung einer Kapitalgesellschaft mit 
Satzungssitz in Deutschland und 
Geschäftsleitung in der Schweiz 
(Doppelansässigkeit) 

Roman Seer | MarcelKrumm 
Die unternehmerische Kapitalgesell-
schaftsbeteiligung

Dietmar Gösch
Über Streu- und Schachtelbesitz. 

Rudolf Gocke | Oliver Hötzel
Ein weiterer rechtsprechungsbrechender 
Eingriff des Steuergesetzgebers: Aus-
gewählte Aspekte zu Darlehensverlusten 
nach § 8b Abs. 3 Sätze 4 ff. KStG

Norbert Neu
Steuerliche Verlustverwertung bei der 
“Entsorgung” inaktiver Tochtergesellschaf-
ten durch Verschmelzung

Martin Lenz
Alternativen zu § 8c KStG - internationaler 
Vergleich

Ulrich Prnz
Bedeutung der Finanzierungsfreiheit im 
Steuerrecht

Zeitschriften-
Inhaltsverzeichnisse

Zurück zur
Zeitschriftenliste

Ulrich Komander
Problematische Folgen der Zinsschranke 
auf PPP-Gesellschaften und Methoden zu 
deren Überwindung

Dieter Endres
Gesetzgeberischer Uberarbeitungsbedarf 
bei der Organschaft: eine Bestandsauf-
nahme

Jens Bluemberg
Die Zukunft der grenzüberschreitenden 
Verlustverrechnung in der EU

Wienand Meilicke
Zur Bedeutung der Rechtsprechung der 
EuGH zur Organschaft außerhalb der 
Verlustverrechnung

Ewald Dotsch
Einbindung von Personengesellschaften in 
einen Organkreis

Jürgen Lüdicke
Die Haftung in der körperschaftsteuerli-
chen und gewerbesteuerlichen 
Organschaft

Wolfgang Kessler
Steuerwissenschaftliches Plädoyer für 
eine grenzüberschreitende Gruppen-
besteuerung

Wolfgang Schön
Funktionsverlagerung und Europäische 
Grundfreiheiten

Koachim Lang
Auf der Suche nach rechtsformneutraler 
Besteuerung der Unternehmen

Bernd Jonas
Reformnotwendigkeit der Gewerbesteuer

Thomas Rödder
Wo steht und wohin entwickelt sich das 
Europäische Unternehmenssteuerrecht?

Steffen Neumann
Das neue Unternehmenserbschaftsteuer-
recht - ein Gegenentwurf

http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
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Alfred Stork | Peter Spori
Unternehmensfinanzierung und Steuern 
aus der Sicht eines multinationalen 
Konzerns mit Sitz Schweiz

Thomas Borstell
Die verunglückte Funktionsverdoppelung

Jochen ThieL
Besteuerung trotz Freistellung (§ 50d 
Abs. 9 S. 1 Nr. l EStG) - Klarstellung oder 
verbotene Rückwirkung?

Stephan Eilers
Steuerliche Gestaltungsrisiken durch Son-
derbetriebsvermögen bei grenzüberschrei-
tenden Transaktionen

Jörg Hernler
ETAS - European Tax AUocation System 
- Ein Beitrag zur Schaffung Europäischer 
Steuereinheiten

Heinz-Klaus Kröpfen
Der “Authorized OECD Approach” zur 
Gewinnaufteilung zwischen Stammhaus 
und Betriebsstätte

www.beck-shop.de 

Martin Strahl
Der Gesamtplan im Bilanzsteuerrecht

Rainer Hüttemann
Erwerb eigener Anteile im Bilanz- und 
Steuerrecht nach BilMoG

Christoph Kuhner
Anmerkungen zur Ermittlung des Vor-
steuer-Kapitalisierungszinssatzes im Rah-
men der Berechnung des Nutzungswertes 
(value in use) nach IAS 36

Friedrich Esterer
Auswirkungen des Bilanzrechtsmoderni-
sierungsgesetzes (BilMoG) auf die 
steuerliche Gewinnermittlung

Robert Risse
Tax Accounting

Karlheinz Küting | Christoph Seel
Latente Steuern nach dem neuen 
deutschen Bilanzrecht

Thomas Köster
Objektivierung von Rückstellungen für 
öffentlich-rechtlich begründete Umwelt-
schutzverpflichtungen

Harald Schaumburg
Die Entstrickungsklauseln im Umwand-
lungssteuerrecht

Hans Ott
30 Jahre Spaltung von Kapitalgesellschaf-
ten - Gelöste und ungelöste ertragsteuer-
liche Probleme

Peter Wochinger
“Von der Einbringungsgeborenheit zur 
Sperrfristbehaftung” - Gedanken zur Neu-
regelung der §§ 20 bis 23 des Umwand-
lungssteuergesetzes (UmwStG)

Rolf Möhlenbrock
Das Sanktionssystem für Umwandlungen 
nach dem 6. bis 8. Teil des UmwStG - ak-
tuelle Rechtsfragen aus dem Bereich des 
§ 22 UmwStG
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Guido Förster
Steuerneutrale Umstrukturierung von 
grenzüberschreitenden Kapitalgesell-
schaftskonzernen

Joachim Schiffers
Steuerliche Rechtsformwahl - Umwand-
lungshemmnisse als Problem im Hinblick 
auf eine rechtsformneutrale Besteuerung

Alfons Kühn
Steuerpolitische Empfehlungen: Wie Wirt-
schaft und Wissenschaft sachverständige 
Politikberatung machen

Ulrich Sommer
Systematische Fortbildung als Bestandteil 
eines erfolgreichen Qualitätsmanage-
ments in der Steuerberatung und Wirt-
schaftsprüfung

Clemens Fuest
Volkswirtschaftliche Aspekte der Besteue-
rung von Auslandsgewinnen multinatio-
naler Unternehmen

Christoph Spengel
Norbert Herzig und die europäische 
Steuerharmonisierung

Franz Wassermeyer
Steuerpflicht, Einkünfteerzielung und 
Abkommensberechtigung

Heinz-Jürgen Pezzer
Zur Umsetzung von EUGH-Entscheidun-
gen durch nationale Gerichte

Andreas Herlinghaus
Zu Möglichkeiten und Grenzen des 
Rechtsschutzes gegen Maßnahmen 
des zwischenstaatlichen Informations-
austausches nach den Doppelbesteue-
rungsabkommen.

Stefan Köhler
Rechtsformwahl aus steuerlicher Sicht für 
EU-Investments deutscher gewerblicher 
Investoren unter besonderer Berücksichti-
gung jüngerer EuGH-Rechtsprechung.

http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
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Klaus-Peter Dolde | Klaus Hansmann | 
Stefan Paetow | 
Eberhard Schmidt-Aßmann

Verfassung - Umwelt - Wirtschaft

Festschrift für 
Dieter Sellner 
zum 75. Geburtstag
2010
545 S.
ISBN: 
978-3-406-59808-1
188,- €

Dr. Dieter Sellner gehört zu den renom-
miertesten Rechtsanwälten in Deut-
schland. Er ist als Autor zahlreicher 
Publikationen zum Öffentlichen Recht, 
insbesondere zum Umweltrecht, her-
vorgetreten. Hervorzuheben sind seine 
langjährige Tätigkeit als Mitherausgeber 
der NVwZ und seine Kommentierungen 
zum Bundesimmissionsschutzgesetz in 
Landmann/Rohmer, Umweltrecht.
Zu Ehren seines 75. Geburtstages am 11. 
Januar 2010 versammelt die Festschrift 
Beiträge von 35 namhaften Autoren aus 
Wissenschaft und Praxis. Die Beiträge 
gliedern sich in vier Teile:
- Verfassungs- und Europarecht
- Umwelt- und Planungsrecht
- Wirtschaftsverwaltungsrecht
- Rechtsschutz
Für alle Juristen mit Interesse am Verfas-
sungs- und Europarecht, Umweltrecht 
und öffentlichem Wirtschaftsrecht; das 
Werk eignet sich auch als repräsentatives 
Geschenk.

Inhaltsverzeichnis

Konrad Redeker
Dieter Sellner, Weggefährte

Wolfgang Heyde
Grundrechtsentwicklung in der Europäi-
schen Union - vom Netzwerk unabhängi-
ger Grundrechtsexperten zur 
Grundrechteagentur

Hermann Weber
Europäische Menschenrechtskonvention 
und religiöse Vereinigungsfreiheit

Günter Gaentzsch
Der Erörterungstermin im Planfeststel-
lungsverfahren - Instrument zur Sachver-
haltsaufklärung oder Einladung zur 
Verfahrensverzögerung? 

Klaus-Peter Dolde
Anwendung der Irrelevanzklauseln bei 
Änderungsgenehmigungen nach § 16 
BImSchG

Manfred Rebentisch
Abscheidung von CO2 bei Kohlekraft-
werken aus immissionsschutzrechtlicher 
Sicht - “CCS” versus BImSchG? 

Hans-Joachim Koch
Das neue Fluglärmschutzgesetz und seine 
untergesetzliche Konkretisierung 

Jürgen Salzwedel
Grundwasservorsorge als Rechtsbegriff- 
zur Anwendung des großen Verhältnis-
mäßigkeitstests

Frank Petersen
Die Abgrenzung zwischen Abfall und 
Produkt nach der neuen Abfallrahmen-
richtlinie - Wege aus dem “Elend des 
Abfallrechts”

Gerald Hennenhöfer | Horst Schneider
50 Jahre Atomgesetz - eine 
Zwischenbilanz

Heribert Johlen
Rechtspflicht zum Abbau stillgelegter 
kerntechnischer Anlagen unter besonderer 
Berücksichtigung des Baurechts

Michael Kloepfer
Rechtliche Grundprobleme des Katastro-
phenschutzes

Wolfgang Ewer
Zur rechtlichen Zulässigkeit freiwilliger 
Fondslösungen als Instrument zur 
Erbringung umweltrechtlicher Sicherheits-
leistungen am Beispiel des § 18 Abs. 2 
Deponieverordnung 

(Fortsetzung auf der nächsten Seite)

Thomas von Danwitz
Richter am Gerichtshof der Europäischen 
Gemeinschaften: Subsidiaritätskontrolle in 
der Europäischen Union

Wolfgang Löwer
Parteiverbote aus der Sicht des Europäi-
schen Rechts

Hans D. Jarass
Die Grundrechtsberechtigung gemischt-
wirtschaftlicher Unternehmen

Eberhard Schmidt-Aßmann
Aufgaben und Grenzen des Schienen-
wegevorbehalts in Art. 87 e Abs. 3 GG

Eckard Rehbinder
Kodifikation des Umweltrechts in Europa - 
Rechtsvergleichende Betrachtungen 

Klaus Hansmann
Integration gemeinschaftsrechtlicher An-
forderungen in das deutsche Umweltrecht

Ulrich Karpenstein
Rechtsfolgen der Aufhebung von EG-
Recht für die nationalen (Umsetzungs-)
Maßnahmen 

Andreas Gallas
Verantwortung tragen für die Schöpfung - 
Äußerungen der beiden Kirchen in 
Deutschland zu Umwelt und Nachhaltig-
keit 

Kainer Wahl
Erscheinungsformen und Probleme der 
projektorientierten Raumordnung

Olaf Reidt
Die FFH-Verträglichkeitsprüfung im 
Bereich der Bauleitplanung und im 
Planvollzug 

Gerd Winter
Lob des Flaschenhalses. Über Verkehrsbe-
grenzung durch Straßen-planungsrecht 

Hans-Jörg Birk
Minderung luftverunreinigender Emissio-
nen durch Bauleitplanung? 
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Kay Artur Pape
Die Nichtbeanstandungsentscheidung 
nach § 4 Abs. 2 EnWG 1935 - Zum 
Wirksamkeitsumfang unter der Geltung 
des UVPG

Ulrich Büdenbender
Kartellrechtliche Aspekte im Recht der 
Netzentgeltregulierung für die Strom- und 
Gaswirtschaft - zugleich ein Beitrag zu 
Schnittmengen von Kartell- und 
Regulierungsrecht

Achim Schunder
Die Bauauftragsvergabe zwischen natio-
nalen und europäischen Zielkonflikten 

Norbert Große Hündfeld
Vergaberecht einerseits, Städtebaurecht 
andererseits - Zur Klarstellung des 
Anwendungsbereichs des Kartellvergabe-
rechts in § 99 Abs. 3 und 6 GWB 2009

Thomas Mayen
Die Inanspruchnahme von Sparkassen 
für Stützungsmaßnahmen zugunsten von 
Landesbanken 

Rüdiger Breuer
Klagbare Ansprüche auf Planung - Königs-
weg oder Holzweg des Rechtsschutzes?

Stefan Paetow
Die Klagebefugnis des von einer Planung 
mit enteignungsrechtlicher Vorwirkung 
Betroffenen.. 

Eckart Hien
Verbesserung des verwaltungsgericht-
lichen Rechtsschutzes in Kroatien

Karsten-Michael Ortloff
Rechtsschutz durch Mediation? 

Bibliographie Dieter Sellner

www.beck-shop.de 

Franziska Rinke

Der Zugang der Öffentlichkeit 
zu Umweltinformationen

Die Richtlinie 
2003/4/EG und 
deren Umsetzung 
in deutsches Recht
250 Seiten
Dissertation 
Friedrich-Schiller-
Universität Jena (2009)

ISBN 978-3-86853-217-3

www.dr.hut-verlag.de/titelRechtswissenschaften.htm   
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Michael Commichau
Sinn und Zweck der Verwalterzustim-
mung

Peter Derleder
Die Fluktuation der Parteien und sonsti-
gen Beteiligten am wohnungseigentums-
rechtlichen Beschlussanfechtungsprozess

Wolfgang Gottschalg
Verwalteraufgaben und Risiken bei der 
Fassung von Eigentümerbeschlüssen auf 
der Grundlage der neuen Beschlusskom-
petenz

Walther Hadding
Insichgeschäfte bei Personalgesellschaften

Martin Häublein
Der Ersatzanspruch bei Beschädigung 
des Gemeinschaftseigentung durch einen 
Miteigentümer und seine Ausübung durch 
die Wohnungs-eigentümergememschaft

Stefan Hügel
Zustimmungsbeschluss und/oder 
Zustimmungserklärung zu baulichen 
Veränderungen

Florianjacoby
Grundfragen des Verwaltervertrags

Eckart Klein
Bemerkungen zur hierarchischen 
Hochschulstruktur

Egbert Kümmel
Welche Bestandteile eines Gebäudes 
stehen im Sondereigentum? - Praktische 
Fragen zu § 5 Abs. 1 bis 3 WEG -

Andre Legrand
Les evolutions recentes du droit au 
logement dans la legislation francaise

Wolfgang Luke
Der Klagegegner und subjektive Klagen-
häufung bei der Anfechtungsklage gegen 
Wohnungseigentümerbeschlüsse

Henner Merle
Die Stromsperre als effektivere Form einer 
“Versorgungssperre”?! 
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Christian Armbrüster | Matthias Becker | 
Wolf-Rüdiger Bub| Dagmar Reiß-Fechter| 
Joachim Wenzel (Hrsg.)

Recht des Wohnens - 
Gestalten mit Weitblick

Festschrift für 
Werner Merle 
zum 70. Geburtstag
München 2010, 
154.- €
(Zugleich Schriftenreihe 
Partner im Gespräch; 
Band 86 des 
Evangelischen 
Siedlungswerkes in Deutschland)
ISBN 978-3-406-59992-7

Inhaltsverzeichnis

Andrik Abramenko
Die Haftung der Wohnungseigentürner 
für ihr Stimmverhalten

Christian Armbrüster
Rechtsschutzversicherung und 
Wohnungseigentum

Dorothea Assmann
Die hilfsweise Erledigungserklärung

Matthias Becker
Umwandlung von Verwaltungsunterneh-
men - Kontinuität im Verwalteramt?

Ulf P. 
Börstinghaus Mietverhältnisse in der 
Zwangsverwaltung

Lothar Briesemeister
Probleme des Ansichziehens von Indivi-
dualansprüchen durch die Gemeinschaft 
nach § 10 Abs. 6 Satz 3 WEG n. F. - Risi-
ken und Nebenwirkungen der gekorenen 
Ausübungsbefugnisse der Wohnungs-
eigentümergemeinschaft

Wolf-Rüdiger Bub
Streitgegenstand und Präklusion bei der 
wohnungseigentumsrechtlichen Anfech-
tungsklage

Horst Müller
Antworten zu offenen Fragen der 
werdenden Gemeinschaft

Werner Niedenführ
Die Anfechtungsklage nach WEG und 
AktG - Parallelen und Unterschiede

Andreas Ott
Allgemeines Leistungsstörungsrecht versus 
werkvertragliche Mängelrechte 

Jens Petersen
Blaise Pascals Gedanken über das Recht

Dagmar Reiß-Fechter
Immobilienmanagement in Sozialunter-
nehmen (Welfare Real Estate Manage-
ment - WeREM)

Dieter Reuter
Gesellschaftsrecht oder Unternehmensver-
fassungsrecht?

Jan-Hendrik Schmidt
Zur Haftung des WEG-Verwalters bei 
Verkündung rechtswidriger 
Beschlussergebnisse

Michael Schultz
Instandsetzungs- und Instandhaltungs-
klauseln im gewerblichen Mietrecht 

GüntherTrautmann
Wohnungseigentümergemeinschaft und 
Wohnungseigentümer als Nachbarn i. S. 
d. öffentlichen Baurechts

Olrik Vogel
Die Abnahme des Gemeinschaftseigen-
tums - ein (immer noch) ungelöstes 
Problem der Praxis

www.beck-shop.de 
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Bernd Luxenburger | Rainer Ratzel | 
Franz-Josef Dahm | Paul Harneit | 
Rudolf Ratzel | Rita Schulz-Hillenbrand | 
Christoph Stegers (Hrsg.)

Festschrift der Arbeitsgemeinschaft 
Medizinrecht

1. Auflage 2008
1016 Seiten, 128,- € 
ISBN 978-3-8240-1001-1
Erscheinungstermin: 
13.10.2008

Inhaltsverzeichnis

Hans-Günther Becker-Lühl |
Boris M. Velter | Janett Remus
Perspektiven und Entwicklungen der 
privaten und gesetzlichen Krankenver-
sicherung - Wirtschaftliche Ressourcen für 
Leistungsträger und Leistungserbringer

Tilman Clausen
Rechtsprobleme bei der Abrechnung 
wahlärztlicher Leistungen im Krankenhaus

Katja Kumpmann | Peter W. Vollmer
Indikation und Patientenwille -Rechtliche 
Voraussetzungen für 
Patientenverfügungen

Marie-Luise Pannke
Stammzellforschung in Deutschland

Ulrich Steffen
Zehn Jahre Transplantationsgesetz - 
Ansätze zur Reform

Heinz R. Sträßner
Delegation ärztlicher Tätigkeit auf nicht-
ärztliches Personal im Spannungsverhält-
nis von wirtschaftlicher Notwendigkeit 
und rechtlicher Zulässigkeit

Klaus Ulsenheimer
Die Entwicklung der Rechtsprechung zur 
Stärke der Patientenrechte - brauchen wir 
eine Patientencharta?

Stefan Bäune
Die Haftung in ärztlichen Kooperations-
formen in zivil-und vertragsarztrechtlicher 
Sicht
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Regine Gramer
Die Ablehnung von Sachverständigen 
wegen Besorgnis der Befangenheit im 
Arzthaftungsprozess

Dieter Hart
Arzthaftung und off label use. Informa-
tion, Standard und Zulassung

Alexandra Jorzig
Die Passivlegitimierung im Arzthaftungs-
prozess

Christian Katzenmeier
Außergerichtliche Streitbeilegung in Arzt-
haftungssachen - Zur Arbeit der Gutach-
terkommission und Schlichtungsstellen

Siegfried Mennemeyer
Aktuelle Entwicklungen im Medizinrecht 
in der Rechtsprechung des BGH

Maike-Tjarda Müller
Sind (gerichtlich zugesprochene) 
Schmerzensgeldbeträge bei ärztlichen 
Behandlungsfehlern noch zeitgemäß oder 
was ist Gesundheit wert?

Mathias Nebendahl
Haftungsbeziehungen bei der Behandlung 
durch Belegärzte und Beleghebammen in 
Fällen der „Rollenkonfusion” 

Christoph-M. Stegers
Horizontale Arbeitsteilung in der 
ambulanten Versorgung

Frank Teipel
Entwicklungen in der Schmerzensgeld-
rechtsprechung in der Bundesrepublik - Ist 
ein Paradigmenwechsel in der Judikatur 
in Sicht?

Rainer Beeretz
Rechtsprobleme der Ermächtigung von 
Hochschulambulanzen gemäß § 117 Abs. 
l SGB V - Fragen zum Inhalt und Umfang 
der Leistungserbringung durch 
Hochschulambulanzen

Jörg Brochnow
Rechtliche Rahmenbedingungen bei 
der Gestaltung von Honorarverteilungs-
maßstäben durch Kassenärztliche 
Vereinigungen 

Thomas Clemens
Aufschiebende Wirkung und sofortige 
Vollziehbar-keit im sozialgerichtlichen 
Verfahren

Franz-Josef Dahm
Beendigung der Zulassung nach § 19 Abs. 
3 Ärzte-ZV wegen Nichtaufnahme der 
Tätigkeit

Paul Harneit
Der Vertrauensschutz des Vertragsarztes 
bei Honorarberichtigungen

Peter Peikert
Medizinische Versorgungszentren und 
Vertragsarzt-rechtsänderungsgesetz

Hermann Plagemann
EURO-Gebührenordnung: Auf dem Weg 
zum „angemessenen Honorar”

Martin Rehborn
Bürgschaften für die Gründung 
Medizinischer Versorgungszentren

Hans-Jürgen Rieger
Bewerbung eines Vertragsarztes im 
Nachbeset-zungsverfahren nach § 103 
Absatz 4 SGB V

Jörn Schroeder-Printzen
Die Klage- und Widerspruchsbefugnis Drit-
ter innerhalb des Vertragsarztrechts und 
seine Auswirkungen auf das verwaltungs- 
sowie sozialgerichtliche Verfahren

Ralph Steinbrück
Einzelverträge nach § 73c SGV V. Beson-
dere ambulante ärztliche Versorgung

Ulrich Baur
Die neue Rechtsprechung des Bundes-
gerichtshofs zur Stellvertretervereinbarung 
bei wahlärztlicher Behandlung - Urteil des 
BGH v. 20.12. 2007 - III ZR 144/07 -

(Fortsetzung auf der nächsten Seite)
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Karl Otto Bergmann
Entwicklungstendenzen des Risiko-
managements im Krankenhaus

Christoph Jansen
Die Vergütung des Chefarztes im Wandel 
- Das Liquidationsrecht und neue 
Vergütungsformen

Christel Köhler-Hohmann
Die Problematik des fachübergreifenden 
ärztlichen Bercitschaftsdienstes in 
Krankenhäusern

Jens-M. Kuhlmann
Ambulante Versorgung durch und in 
Krankenhäusern

Wolfgang Leber
Privatkliniken an Plankrankenhäusern

Hartmut Münzel
Fragen des Betriebsübergangs im 
Krankenhaus

Michael Quaas
Die krankenhausrechtliche Konkurrenten-
klage

Kerrin Schillhorn
Dingliche Sicherung von Investitionsför-
dermitteln in der Krankenhausfinanzie-
rung - notwendig oder verfassungswidrig?

Uwe Thier
Krankenhausplanungsrecht - Kapazitäten-/
Bettenplanung oder Leistungsplanung?

Heike Thomae
Versorgungsauftrag des Krankenhauses

Ute Walter
Die Neufassung des § 116b SGB V durch 
das GKV-WSG

Florian Wölk
Zur stationären Behandlungsbedürft-
igkeit und deren Überprüfung durch 
den Medizinischen Dienst der Krank-
enversicherung (MDK) - Neuere Recht-
sprechung des Bundessozial-gerichts zum 
Vergütungsanspruch des Krankenhauses 
bei der Behandlung gesetzlich 
versicherter Patienten
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Udo H, Cramer
Abfindungsregelungen und Praxiswerter-
mittlung in Berufsausübungsgemeinschaf-
ten

Gerhard Fritz
Angestellter Arzt versus ärztlicher Gesell-
schafter in der Gemeinschaftspraxis

Dirk Griebau
Die Schiedsgerichtseinrede bei Ausein-
andersetzungen unter Ärzten

Wolfgang Krafczyk
Beendigung von Berufsausübungsgemein-
schaften im Spannungsverhältnis von 
Gesellschafts- und Vertragsarztrecht

Dirk Niggehoff
Die zahnärztliche Praxislaborgemeinschaft 
- Zulässigkeit und Problemstellung

Claus Pfisterer
Gesellschaftsvertragliche Vereinbarungen 
über vertragsärztliche Zulassungen

Jens Poll/Silke Dulle
Vergaberechtliche Fragen bei Privatisie-
rungen im Gesundheitswesen

Kristian Schremb
Die Anwendbarkeit der GOÄ im Rahmen 
von Kooperationsverträgen zwischen nie-
dergelassenem Arzt und Krankenhaus

Horst Bonvie
Beteiligung des Arztes am Erfolg anderer 
Dienstleister in der Gesundheitswirtschaft

Benedikt Buchner
Heilmittelwerberechtliche Grenzen des 
Sponsorings ärztlicher Fortbildung

Martin H. Stellpflug
Der neue Heilberuf: Psychologische 
Psychotherapeuten und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten

Alexander Dorn
Sachverständige oder gewerbliche 
Ermittlungsgehilfen?

Egon Müller
Zur Anzeigepflicht der Kassenärztlichen 
Vereinigungen, der Kassenärztlichen Bun-
desvereinigungen und der Krankenkassen 
nach den §§ 81a, 197a SGB V

Michael Tsambikakis | Andreas Mertens
Risiken und Nebenwirkungen bei Verfah-
renseinstellungen nach 5 153a StPO

Rüdiger Weidhaas
Berufs- und strafrechtliche Vorüberlegun-
gen bei der Annahme eines Verteidigungs-
mandats durch einen Medizinrechtler

Rudolf Ratzel
Die Wiederaufbereitung von Medizin-
produkten

Matthias Rose
DocMorris vor dem Europäischen 
Gerichtshof. Zur Vereinbarkeit des Ver-
bots des Fremdbetriebs von Apotheken 
mit dem Recht der europäischen 
Gemeinschaft

Thomas Roth
Arzneimittelrechtliche Genehmigungs-
situation bei der Übertragung mensch-
lichen Gewebes

Valentin Saalfrank
Apothekenkooperationen

www.anwaltverlag.de 
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Stefan Arenz

Der Schutz der öffentlichen 
Sicherheit in Next Generation 

Networks am Beispiel von Internet-
Telefonie-Diensten (VoIP) 

Zugleich eine Einordnung 
von Internet-Telefonie-
Diensten in telekommu-
nikationsrechtliche 
Kategorien unter 
Berücksichtigung 
europarechtlicher 
Vorgaben 
Berlin 2010
327 S., 78.- €
(Schriften zu Kommunikationsfragen 
Bd. 49)
ISBN 978-3-428-13213-3
Stefan Arenz beschäftigt sich mit der 
Frage, ob Anbieter von Internet-Telefonie-
Diensten die Anforderungen zum Schutz 
der öffentlichen Sicherheit aus den §§ 108 
ff. Telekommunikationsgesetz (TKG) zu 
erfüllen haben und welche Probleme sich 
bei der Umsetzung dieser Pflichten stellen. 
Der Autor ordnet Internet-Telefonie-Diens-
te zunächst in die Grundbegriffe des TKG 
ein. In einem zweiten Schritt werden 
Struktur und Inhalt der einzelnen Anforde-
rungen aus den §§ 108 ff. TKG skizziert, 
wobei ein Schwerpunkt auf den Komplex 
der Telekommunikationsüberwachung 
gelegt wird. Der Verfasser zeigt die 
spezifischen Probleme bei der Erfüllung 
der Verpflichtungen für Anbieter von 
Internet-Telefonie-Diensten auf. Er arbeitet 
heraus, dass insbesondere im Bereich der 
Telekommunikationsüberwachung die 
bestehenden gesetzlichen Regelungen mit 
Blick auf die neuen technischen 
Entwicklungen der Anpassung bedürfen.

www.duncker-humblot.de 
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Ulrike Grübler

Digitale Güter und 
Verbraucherschutz 

Eine Untersuchung am 
Beispiel des Online-
Erwerbs von 
Musikdownloads 
1. Aufl., Baden-Baden 
2010
207 S., 49.- €
ISBN 978-3-8329-4696-8 

Die vorliegende Arbeit widmet sich 
den vertrags- sowie verbraucherschutz-
rechtlichen Besonderheiten des sog. 
Download-Shoppings. Diese Vertriebsart 
nimmt innerhalb des Rechtsverkehrs im 
Internet eine Sonderstellung ein, denn 
während klassische Waren lediglich online 
bestellt werden, erfolgt bei digitalen 
Gütern die Abwicklung des gesamten 
Rechtsgeschäfts über das Internet. Am 
Beispiel des Online-Erwerbs von Musik 
wird unter Beachtung der urheberrecht-
lichen Besonderheiten eine umfassende 
Einordnung derartiger Rechtsgeschäfte 
vorgenommen.

Neben einer Darstellung der wirtschaft-
lichen sowie technischen Rahmenbedin-
gungen des Online-Vertriebs von Musik 
widmet sich die Arbeit unter Beachtung 
der urheberrechtlichen Besonderheiten 
dieses Immaterialguts den Modalitäten 
des Vertragsschlusses sowie der Bedeu-
tung der Regeln zu den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Thematisiert 
werden weiterhin die Pflichten im elektro-
nischen Geschäftsverkehr und Fragen des 
Fernabsatzrechts sowie des Verbraucher-
kreditrechts.
Das Werk findet damit Antworten auf 
zahlreiche mit dem Online-Vertrieb von 
Musik einher gehende Fragen, die sich zu-
dem auf andere digitale Güter übertragen 
lassen. Es ist Teil der Reihe Schriftenreihe 
des Instituts für Europäisches Wirtschafts- 
und Verbraucherrecht e.V., Band 32.

www.nomos.de 

VORSCHRIFTENSAMMLUNG

Udo Fink | Rolf Schwartmann | 
Mark D. Cole (Hrsg.)

Europäisches und 
Internationales Medienrecht

2007
XXVIII, 
776 Seiten
ISBN 978-3-8114-5555-9

Die Sammlung enthält 
eine Zusammenstellung 
der vorlesungs- und klausurrelevanten 
Texte zum Europäischen und Internatio-
nalen Medienrecht. Eine ergänzende Aus-
wahl von vertiefenden Dokumenten, die 
in den jeweiligen Vorlesungen nicht regel-
mäßig behandelt werden, ist über einen 
Link zum Produkt unter www.textbuch-
deutsches-recht.de oder von dieser Seite 
unter “Produktservice” kostenlos in das 
Werk eingebunden. In dieser Form kann 
eine umfassende Auswahl von für die 
Wahlfachgruppe “Medienrecht” ausbil-
dungsrelevanten Texten in einem 
kompakten Band angeboten werden.

www.hjr-verlag.de 

Verlag Otto Schmidt

Softwareverträge heute und morgen

Projekt-, Nutzungs- und Vergütungsmo-
delle; 23.04.2010, München

www.otto-schmidt.de

GDD (Hrsg.)

BDSG-Mitarbeiterinformation zur 
Datenschutz-Unterweisung am 

Arbeitsplatz nach § 5 BDSG

15. Auflage, Heidelberg 2010
27 S.; ISBN 978-3-89577-601-4

Verlag Otto Schmidt

Vertragsgestaltung und Management 
effizienter IT-Projekte

Methodik, Vertragshandhabung und 
praktische Erfahrungen aus dem 
IT-Projektmanagement
17.03.2010, Müchen

www.otto-schmidt-de 

http://www.kuselit.de/zid/22/?kw=10


Susanne Hähnchen

Obliegenheiten und Nebenpflichten

Eine Untersuchung 
dieser besonderen 
Verhaltensanforderungen 
im Privatversicherungs-
recht und im allgemeinen 
Zivilrecht unter 
besonderer Berück-
sichtigung der 
Dogmengeschichte
1. Aufl., 2010
351 S., 89,- €
ISBN 978-3-16-149640-0

Obliegenheiten sind Verhaltensanforde-
rungen. Es gibt sie in vielen Bereichen, z.B. 
Anzeigepflichten des Versicherungsneh-
mers, Erwerbsobliegenheiten des Unter-
haltsschuldners oder sogenannte 
Mitwirkungsobliegenheiten.

Seit der Schrift von Reimer Schmidt (1953) 
herrscht die Auffassung vor, dass Oblie-
genheiten keine “echten” Rechtspflichten 
sind. Man spricht überwiegend von 
“Pflichten minderer Zwangswirkung”, “Vo-
raussetzungen für den eigenen Rechtser-
halt” und “Verschulden gegen sich selbst”. 
Undifferenziert wird oft behauptet, der Be-
rechtigte habe kein Interesse an der Erfül-
lung der Obliegenheiten. Als Konsequenz 
finden die Vorschriften des Allgemeinen 
Schuldrechts keine Anwendung.

Ursprünglich wurde diese Obliegenheits-
theorie vom Reichsgericht zugunsten des 
Versicherungsnehmers anerkannt, der 
nicht für das Verschulden Dritter einste-
hen und dadurch den Anspruch auf die 

23. Versicherung | Banken | Wertpapiere

KUSELIT ZID 10-2010-23-01

Christian Armbürster | Claus-Wilhelm 
Canaris | Martin Häublein | Dominik 
Klimke (Hrsg.)

Recht genau 

Liber amicorum 
für Jürgen Prölss 
zum 70. Geburtstag 
München 2009 
ISBN: 
978-3-406-59472-4

Christian Armbrüster
Versicherungswert und Privatautonomie

Claus-Wilhelm Canaris
Gläubigerverzug und Unmöglichkeit

Martin Häublein
Die Firma als unternehmensakzessori-
sches Recht? Überlegungen zur Dogmatik 
der Firmenübertragung und -fortführung

Johannes Hager
Die Produktbeobachtungspflicht und die 
Kosten des Rückrufs

Josef Isensee
Verfassungsgarantie privatversicherungs-
rechtlicher Strukturen    

Dominik Klimke
Die Folgen einer unterlassenen Anpas-
sung Allgemeiner Versicherungs-
bedingungen an das neue VVG  

Ingo Koller
Die Rechtsbeziehungen zwischen Emp-
fänger und Unterfrachtführer im Straßen- 
und Lufttransportrecht   

Philip Kunig
Gedanken zum Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit

Detlef Leenen
Faktischer und normativer Konsens

Egon Lorenz
Muss die von dem Vorstand einer Aktien-
gesellschaft abgeschlossenen D&O-Ver-
sicherung einen Selbstbehalt für die ver-
sicherten Unternehmensleiter vorsehen?
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Reinhard Singer
Methodologische, psychologische und 
verfassungsrechtliche Fragen der delik-
tischen Verantwortung Minderjähriger 

Stephen Utz
Thoughts on Corrective Justice

www.beck-shop.de

VersicherungsForum

Kölner Haftungspflichttage 2010

17.-18.03.2010, Köln

Programm

• Die wichtigsten aktuellen  
Entwicklungen im Haftpflichtbereich

• Aktuelle Rechtsprechung zur  
Haftpflichtversicherung 

• Grundzüge des Insolvenzverfahrens
• Ausgewählte Konstellationen der 

Haftpflichtversicherung bei Insolvenz 
des Versicherungsnehmers

• Aktuelle höchstrichterliche Recht-
sprechung im Haftungsrecht – 1. Teil

• Aktuelle höchstrichterliche Rechtspre-
chung im Haftungsrecht – 2. Teil

• Haftpflichtprobleme bei  
Schadenfällen mit Auslandsbezug

• 
www.vvw.de

Versicherungsleistung verlieren sollte. 
Dieser Vorteil wurde jedoch durch die an 
die Stelle des § 278 BGB gesetzte 
Repräsentantenhaftung eingebüßt.

Die Bedeutung der Obliegenheiten ist 
nach wie vor ungeklärt. So hielt der 
EuGH jüngst Schadensersatzansprüche 
bei Verletzung von Belehrungsobliegen-
heiten grundsätzlich für möglich. Deshalb 
werden diese seither doch als “echte” 
Pflichten qualifiziert, statt die theoretische 
Behandlung zu überdenken. Dies führt 
zu Zirkelschlüssen in der herrschenden 
Meinung, weil es an einer dogmatischen 
Grundlage fehlt.

Susanne Hähnchen untersucht die 
Funktionen der einzelnen Obliegenheit-
statbestände, die jeweilige Interessenlage 
sowie die Entwicklung der Ansichten zur 
“Rechtsnatur” und kommt so zu einem 
differenzierenden Ergebnis.

www.mohr.de

http://www.kuselit.de/zid/23/?kw=10
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Kay Hailbronner

EU Immigration Law

Commentary
München 2010   
600 S., 250.- €
ISBN 978-3-406-60017-3

Da wesentliche Teile des 
Ausländer- und Asylrechts 
in die Kompetenz der EU übergegangen 
sind, werden die auf der Grundlage des 
EG-Vertrags erlassenen Verordnungen 
und Richtlinien von immer größerer 
Bedeutung für die Praxis der Ausländerbe-
hörden und Verwaltungsgerichte. Allein in 
Deutschland sind mehr als fünf Vorlagen 
zur Auslegung von Richtlinien, insbeson-
dere im Bereich der sog. Qualifikations-
richtlinie (Kriterien der Anerkennung als 
Flüchtling) von deutschen Gerichten beim 
Europäischen Gerichtshof anhängig ge-
macht worden. Auch die Ausländerbehör-
den sind verpflichtet, Verordnungen und 
Richtlinien zur Auslegung des nationalen 
Rechts bzw. zur Korrektur des nationalen 
Rechts anzuwenden. Nicht nur in 
Deutschland, sondern auch in anderen 
EU-Mitgliedstaaten finden sich daher 
mittlerweile zahlreiche Gerichtsentschei-
dungen, die sich mit der Auslegung von 
EU-Richtlinien und Verordnungen im 
Bereich des Ausländer- und Asylrechts 
beschäftigen.
Das Thema ist angesichts des Migrations-
druckes auf Europa in erheblichem Maße 
praxisrelevant, es verbindet die deutsche 
Tradition kommentierter Gesetze mit dem 
angelsächsischen Sprachraum und bietet 
Hilfestellung bei der Auslegung dieser 
Richtlinien, insbesondere für die Praxis.
Es legt den Fokus auf EU-Entscheidungen 
und Entscheidungen nationaler Gerichte
Das englischsprachige Werk dient der 
Darstellung der wichtigsten Richtlinien in 
den Bereichen: Qualifizierung als Flücht-
ling(Qualifikationsrichtlinie), Asylverfahren 
(Verfahrensrichtlinie), Feststellung von 
Studenten (Studentenrichtlinie), Forscher 
(Forscherrichtlinie), Familiennachzug von 
Drittstaatsangehörigen (Familiennachzugs-
richtlinie),Einwanderung von 

Alberto Achermann | Martina Caroni | 
Astrid Epiney | Walter Kälin| 
Minh Son Nguyen (Hrsg.)

Jahrbuch für Migrationsrecht

Annuaire du droit de la migration 
2008/2009 (Schweiz)
2009   1. Aufl.   Buch   334 S.  
978-3-7272-2765-3;  58.- €   
Jahrbuch für Migrationsrecht   
Stämpfli Vlg./CH

Das vorliegende “Jahrbuch für Migrations-
recht” befasst sich schwerpunktmäßig mit 
Fragen des asyl- und ausländerrechtlichen 
Verfahrensrechts, namentlich mit den 
Verfahrensgarantien für Ausländerinnen 
und Ausländer und für Asylsuchende und 
mit den anwendbaren Beweismaßstäben. 
Ein weiterer Beitrag beleuchtet mögliche 
Auswirkungen des europäischen Gleich-
stellungsrechts auf das Migrationsrecht. 
Der dokumentarische Teil des Jahrbuchs 
beschlägt den Berichtszeitraum Mitte 
2008 bis Mitte 2009 und enthält eine 
umfassende Darstellung der Praxis von 
Bundesgericht (Ausländer- und Bürger-
recht) und Bundesverwaltungsgericht 
(Asyl-, Ausländer- und Bürgerrecht). 
Ein weiterer Bericht behandelt neueste 
Urteile des Europäischen Gerichtshofes 
für Menschenrechte mit Bedeutung für 
das Migrationsrecht. Nachgezeichnet 
wird im Weiteren die Rechtsentwicklung 
in der Schweiz, in der EU und in anderen 
internationalen Gremien, einschließlich 
der Menschenrechtsorgane der UNO. 
Der Band enthält eine Bibliographie des 
schweizerischen Migrationsrechts.

www.staempfliverlag.com

Zeitschrift für Ausländerrecht 
und Ausländerpolitik: ZAR

Zeitschriften   
2010   
29. Aufl.   
ISSN 0721-5746  
149.- €  
Jahresabonnement   
Nomos Verlag

Erscheinungsweise: 10 mal jährlich
Jahresabonnement: 149,- € 
zzgl. Vertriebskosten
Vorzugspreis für Mitglieder der ARGE 
Ausländer- und Asylrecht des DAV: 
111,- € zzgl. Vertriebskosten
Vertriebskosten für 2010: 15,52 €
Kündigungsfrist: 6 Wochen zum 
Jahresende
Probeabonnement: 1 Heft kostenlos

Die Zeitschrift für Ausländerrecht und 
Ausländerpolitik – ZAR informiert als 
führende ausländerrechtliche Zeitschrift 
umfassend über das gesamte Migrations-
recht vom Asyl- über das Zuwanderungs- 
bis hin zum Staatsangehörigkeitsrecht und 
behandelt dabei auch die europäische 
und internationale Ebene.

Jedes Heft enthält neben wissenschaftli-
chen Abhandlungen und praxisorientier-
ten Beiträgen aktuelle Informationen zu 
Gesetzgebung, Politik, Rechtsprechung, 
neuen Büchern, Aufsätzen und sonstigen 
Veröffentlichungen sowie Veranstaltun-
gen. In jedem zweiten Heft sind der ZAR 
die “Anwaltsnachrichten Ausländer- und 
Asylrecht – ANA-ZAR” der Arbeitsge-
meinschaft Ausländer- und Asylrecht des 
DAV beigeheftet.

Die Zeitschrift “ZAR” wendet sich an 
Rechtsanwälte, Richter, Staatsanwälte, 
Behörden, Verbände, Initiativgruppen und 
die Wissenschaft.

www.nomos.de 

Arbeitnehmern zum Zweck der Arbeits-
aufnahme (Blue Card-Richtlinie), Rechts-
stellung von sich länger im EU-Gebiet 
aufhaltenden Drittstaatsangehörigen 
(Rechtsstellung der Drittstaatsangehörigen)
Zuständigkeit zur Prüfung von Asylge-
suchen (sog. “Dublin-Verordnung).

www.beck-shop.de 
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Rolf Schwartmann | Moritz Maus (Hrsg.)
Baurecht Umweltrecht, 2. Aufl. 2007
ISBN 978-3-8114-8787-1  €  24,00

Udo Fink | Rolf Schwartmann | 
Mark D. Cole (Hrsg.)
Europäisches und Internationales Medien-
recht. Vorschriftensammlung, 2007
ISBN 978-3-8114-5555-9  € 24,00

Markus Artz |Ansgar Staudinger
Europäisches und Internationales Privat- 
und Prozessrecht. Vorschriftensammlung
2010 – erscheint demnächst 
ISBN 978-3-8114-9641-5  ca. € 21,00

Robert Esser (Hrsg.)
Europäisches und Internationales 
Strafrecht. Vorschriftensammlung, 2009
ISBN 978-3-8114-9616-3   € 26,00

Johannes Schuy (Hrsg.)
Haushaltsrecht. Vorschriftensammlung
24. Aufl. 2010 – erscheint demnächst
ISBN 978-3-8114-9639-2  € ca. EUR 19,00

Rolf Schwartmann | Klaus Gennen | 
Anne Völkel
IT- und Internetrecht. 
Vorschriftensammlung, 2009
ISBN 978-3-8114-9617-0   € 29,00

Frank Fechner | 
Johannes C. Mayer (Hrsg.)
Medienrecht. Vorschriftensammlung
5. Aufl 2009
ISBN 978-3-8114-9609-5  € 17,50

Manfred Baldus (Hrsg.)
Polizeirecht des Bundes mit zwischen- 
und überstaatlichen Rechtsquellen
Interpol, Schengen, Europol, Grenzs-
chutz, Gemeinsame Ermittlungsgruppen, 
Verbindungsbeamte, Zollzusammenar-
beit, Eurojust, Rechtshilfe, Grundrechtss-
chutz, 3. Aufl. 2005
ISBN 978-3-8114-3219-2   €  30,00

Paul Kirchhof  
Charlotte Kreuter-Kirchhof (Hrsg.)
Staats- und Verwaltungsrecht Baden-
Württemberg
32. Aufl. 2010 – erscheint demnächst
ISBN 978-3-8114-9624-8   € 18,95
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Paul Kirchhof 
Charlotte Kreuter-Kirchhof (Hrsg.)
Staats- und Verwaltungsrecht Bundes-
republik Deutschland - mit Europarecht
48. Aufl. 2009
ISBN 978-3-8114-9608-8  €15,50

Hartmut Bauer | Peter-Michael Huber | 
Reiner Schmidt (Hrsg.)
Staats- und Verwaltungsrecht Freistaat 
Bayern
17. Aufl. 2010 – erscheint demnächst
ISBN 978-3-8114-9621-7   € 19,95

Christoph Degenhart | Siegfried Reich
Staats- und Verwaltungsrecht Freistaat 
Sachsen
8. Aufl. 2010 – erscheint demnächst
ISBN 978-3-8114-9622-4  € 18,95

Thomas Groß (Hrsg.)
Staats- und Verwaltungsrecht Hessen
3. Aufl. 2010 – erscheint demnächst
ISBN 978-3-8114-9643-9
EUR 17,95

Jörn Ipsen | Jörg-Detlef Kühne (Hrsg.)
Staats- u Verwaltungsrecht Niedersachsen
7., neu bearbeitete Auflage 2009
ISBN 978-3-8114-5266-4    € 16,00

Hans-Uwe Erichsen (Hrsg.)
Staats- und Verwaltungsrecht Nordrhein-
Westfalen, 23., Auflage 2008
ISBN 978-3-8114-4155-2  € 20,50

Rolf Schwartmann (Hrsg.)
Völker- und Europarecht -- mit WTO-Recht 
und Zusatztexten im Internet, 7. Aufl.2010
ISBN 978-3-8114-9626-2  € 24,00

Hans Scholzen | Horst-Walter Schmidt  
Hartmut Runkel (Hrsg.)
Waffengesetz,  6., Auflage 2004
ISBN 978-3-8114-1874-5 € 17,90

Bernd Eckardt | Dieter Klett (Hrsg.)
Wettbewerbsrecht, Gewerblicher Rechtss-
chutz und Urheberrecht, 2. Aufl. 2009
ISBN 978-3-8114-9604-0   € 23,00

www.hjr-verlag.de

Rolf Schwartmann (Hrsg.)

Der Vertrag von Lissabon

EU-Vertrag, Vertrag über
die Arbeitsweise der EU – 
Konsolidierte Fassungen
 
3. Aufl., Heidelberg 2010
274 S., 11.50 €
ISBN 978-3-8114-9646-0

Die dritte Auflage des Textbuches zum 
Vertrag von Lissabon erscheint zeitnah 
nach dem Inkrafttreten des neuen euro-
päischen Primärrechts am 1. Dezember 
2009 und enthält nunmehr auch die 
Übereinstimmungstabellen nach Art. 5 
des Vertrages von Lissabon.
Der Vertrag über die Europäische Union 
(EUV) in der Fassung des Vertrages von 
Lissabon ersetzt den bisherigen EUV. 
Der Vertrag über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union (AEUV) tritt an die 
Stelle des Vertrages über die Gründung 
der Europäischen Gemeinschaft (EGV). 
Abgedruckt sind zudem die Protokolle, 
die dem Vertrag über die Europäische 
Union, dem Vertrag über die Arbeitsweise 
der Europäischen Union und gegebenen-
falls dem Vertrag zur Gründung der 
Europäischen Atomgemeinschaft beige-
geben wurden sowie die Übereinstim-
mungstabellen nach Art. 5 des Vertrages 
von Lissabon, welche die bisherigen und 
neuen Nummerierungen von EUV und 
EGV bzw. AEUV den Nummerierungen im 
Vertrag von Lissabon gegenüber stellen.

In der Reihe 
TEXTBUCH DEUTSCHES RECHT 

der
 Verlagsgruppe Hüthig Jehe Rehm 

sind ferner erschienen bzw. angekündigt: 

Kay Hailbronner (Hrsg.)
Ausländer- und Asylrecht, 3. Aufl. 2008 
ISBN 978-3-8114-3556-8   € 35,00

Christian Siller | Peter Balzer | 
Dieter Klett (Hrsg.)
Bank- und Kapitalmarktrecht, 2008
ISBN 978-3-8114-8078-0   € 17,00
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Oliveira, Jorge | Cardinal, Paulo (Hrsg.)

One Country, Two Systems, Three 
Legal Orders

Perspectives of Evolution

Essays on Macau’s Autonomy after the 
Resumption of Sovereignty by China

1. Aufl., 2010
840 S., € 171.15
ISBN 978-3-540-68571-5

This book provides a comprehensive 
look to many public law issues that arise 
from the Chinese “One country, two 
systems” implementation in Macau, and 
in Hong Kong. Noble and fully contem-
porary themes such as autonomy models 
and fundamental rights are thoroughly 
approached with a multilayered analysis 
encompassing both Western and Chinese 
views and an extensive comparative law 
acquis is also brought forward. Further-
more, relevant issues on international law, 
criminal law, and historical and compara-
tive evolutions and interactions are laid 
down in this panoramic yet comprehen-
sive book. Definitively a must have in a 
modern research to Macau, Hong Kong 
and China legal-constitutional issues and a 
key work on autonomy models.

www.springer.com

Hengliang Shen

Das Absonderungsrecht 
in der Insolvenz

Erfahrungen aus Deutschland 
und die Praxis in China

Monographien/Diss.   2009  
125 S.  978-3-631-59280-9  €  27.80 
Schriften zum Verfahrensrecht Bd.30   

Das Ziel dieser Arbeit besteht darin, 
durch eine rechtsvergleichende Betrach-
tung zwischen deutschem Insolvenzrecht 

und chinesischem Konkursrecht und 
unter Berücksichtigung der verschiedenen 
rechtlichen Traditionen die Unterschiede 
zwischen beiden Rechtssystemen, ins-
besondere im Bereich des Sachenrechts, 
des Kreditsicherheitsrechts und des 
Insolvenzrechts aufzuzeigen. Ferner sollen 
einige Vorschläge zur Verbesserung des 
chinesischen Konkursgesetzes, vor allem 
des Rechtssystems des Absonderung-
srechts, durch die Übernahme gewisser 
deutscher gesetzlicher Regelungen und 
praktischer Erfahrung gemacht werden.

www.peterlang.de

Paul Thaler

China Business Law

Zürich 2009  
355 S.  ISBN 978-3-7272-9798-4  
€  70.00 EUR    Stämpfli Vlg./CH

Who needs a lawyer in China? In 1995, 
when the editor of this book decided to 
focus his practice on Chinese law, this 
question was often raised. Today, even 
Chinese firms see an increasing need to 
rely on legal expertise, since the rules 
governing domestic and international 
transactions and business in general have 
become rather complex over the last ten 
years. Chinese law has made remarkable 
progress and thus it is justified to present 
an overview of the present Chinese 
Business Law.This book is addressed to 
foreign legal professionals, managers as 
well as students. Foreign legal profes-
sionals will realize that Chinese law itself 
is sometimes not very different, it is the 
law’s implementation and enforcement 
that deserves special attention and some-
times concern. Managers hopefully realize 
that doing business in China might appear 
to be very free and personal, but eventu-
ally many rules are in place that should 
be known and re-spected. Students will 
be encouraged to understand that China 
has spent remarkable efforts to create a 
legal system that facili-tates cooperations 
with the rest of the world. In light of the 

global financial crisis, it might be the right 
time for many readers to make an effort to 
understand better the new framework of 
Chinese Business Law.

www.staempfliverlag.com

Wenguang Yu

Praktische Erfahrungen 
und rechtliche Probleme 

mit Public Private Partnership 
in der Verkehrsinfrastruktur 
in Deutschland und China

Am Beispiel 
des privatfinanzierten Straßenbaus

Monographien/Diss.   2010 

376 S.  978-3-631-59856-6    €  64.80   

Europäische Hochschulschriften: Reihe 2: 
Rechtswissenschaft Bd.4973   

Die Autorin untersucht am Beispiel 
des privatfinanzierten Straßenbaus das 
Phänomen Public Private Partnership 
(PPP) in Deutschland und China durch 
Rechtstatsachenforschung und Rechtsver-
gleichung, um die Fragen zu beantworten, 
ob und wie das Recht PPP regeln sollte. 
Im Mittelpunkt der rechtsvergleichenden 
Arbeit stehen die Darstellung der prak-
tischen Erfahrungen mit PPP sowie die 
systematische rechtliche Analyse von 
PPP in beiden Ländern, mit dem Ziel, 
Probleme und Reformbedarf zu ermitteln. 
Dabei werden schwerpunktmäßig vier 
Themenfelder behandelt: das Verfassung-
srecht, das Haushaltsrecht, das Verga-
berecht sowie die Vertragsgestaltung. 
Abschließend werden die verschiedenen 
Strategien zur Normierung der Rechts-
grundlagen von PPP in Deutschland und 
China sowie auf EU- und internationaler 
Ebene bewertet.

www.peterlang.de 
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Chiusi, Tiziana J. | Thomas Gergen | 
Heike Jung (Hrsg.)

Das Recht und seine 
historischen Grundlagen

Festschrift für 
Elmar Wadle
zum 70. Geburtstag
Berlin 2008 
1287 S., 148.- €
ISBN 978-3-428-12628-6  

Elmar Wadle, der bis 
2006 den Lehrstuhl für Bürgerliches Recht 
und Deutsche Rechtsgeschichte an der 
Universität des Saarlandes inne hatte, ist 
einer der bedeutendsten Rechtshistoriker 
Deutschlands. Sein wissenschaftliches 
Oeuvre besticht durch seinen klaren Blick 
für die übergreifenden Zusammenhänge, 
seine Wertschätzung für die historische 
Quelle und seine ebenso lebendige wie 
präzise Sprache. Da sind zunächst seine 
wegweisenden Forschungen zur mittelal-
terlichen Rechtsgeschichte (Gottes- und 
Landfrieden) und zur Geschichte des 
geistigen Eigentums. Kaum jemand hat 
sich in neuerer Zeit so um die Geschichte 
des Urheberrechts verdient gemacht wie 
Elmar Wadle. Weiter hat er maßgebliche 
Untersuchungen zur Verfassungsgeschich-
te beigesteuert. Schließlich hat er, im 
Linksrheinischen verwurzelt, auch regio-
nalgeschichtliche Akzente gesetzt und 
mit seinen Forschungen zur Geltung des 
französischen Rechts in Deutschland die 
Brücke zur Rechtsvergleichung 
geschlagen.
Die hohe Anerkennung, die Elmar Wadle 
in der Fachwelt und darüber hinaus 
genießt, spiegelt sich in der Vorlage einer 
Festschrift zu seinem 70. Geburtstag 
und in der großen Zahl derer, die hieran 
mitgewirkt haben. Der Titel der Festschrift 
markiert deren primär rechtshistorische 
Ausrichtung. 
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Finanzwissenschaft

10 Aufl., 2009
519 Seiten, 39,80 Euro
ISBN 978-3-8006-3693

Dieses Lehrbuch

ist auch in der 10. Auflage eine zielorienti-
erte Einführung in die öffentlichen Einnah-
men und Ausgaben der EU, des Bundes, 
der Länder und Gemeinden sowie der 
verschiedenen Zweige der Sozialver-
sicherung. Wissenschaftlich fundiert 
bringt es die spannende Thematik einer 
Ausbalancierung zwischen privatem und 
öffentlichem Sektor näher.

Die vielfältigen aktuellen wirtschaftspoli-
tischen Herausforderungen, u.a. die 
Finanz- und Wirtschaftskrise der Jahre 
2008/2009, die Höhe der Staatsverschul-
dung, die demographische Entwicklung 
oder die verschiedenen Steuerreformen, 
finden dabei besondere Berücksichtigung.

Alle neun Kapitel können als einzelne 
Module verwendet werden, z.B. der Staat-
santeil, die Möglichkeiten der Staatsfinan-
zierung, die Zuordnung von öffentlichen 
Aufgaben, Ausgaben und Einnahmen im 
Staatsaufbau oder Umwelt und öffentliche 
Finanzen.

Dozentinnen und Dozenten steht darüber 
hinaus eine PowerPoint-Präsentation auf 
der Grundlage dieses Lehrbuches zur Ver-
fügung, die zu jedem Kapitel Kurztexte, 
Tabellen, Schemata und Abbildungen 
enthält.

Das Buch ist somit als erste Einführung in 
die Lehre von der öffentlichen Finanzwirt-
schaft nicht nur für Lehrende und studen-
tische Leser geeignet, sondern auch für 
Praktiker und jene, die sich einen ersten 
Überblick über das eine oder andere fi-
nanzpolitische Thema verschaffen wollen. 

www.vahlen.de

VERANSTALTUNGSHINWEIS
 

Strategie und Organisation 
erfolgreicher Netzwerke

28.04.2010, Frankfurt am Main 

Welche Strategie verfolgen erfolgreiche 
Netzwerke und wie organisieren sie sich?
Über diese Frage möchten wir mit Ihnen 
– als Initiator, Mitglied oder Manager von 
Unternehmensnetzwerken – auf dem 
dritten kreanets-Workshop ins Gespräch 
kommen.

kreanets steht für Kreativität und Innova-
tion durch Vernetzung. Wir stellen Ihnen 
unsere neuesten Forschungsarbeiten aus 
kreanets vor. Ende 2009 haben wir eine 
bundesweite Studie zur Gestaltung von 
Unternehmensnetzwerken durchgeführt, 
an der sich mehr als 230 Unternehmen 
beteiligt haben. Die Ergebnisse ermögli-
chen einen Einblick in die Strategie, 
die Organisation und die Steuerung 
sowie die Finanzierung von Netzwerken. 
Welche Strategie verfolgen erfolgreiche 
Netzwerke? Welche Organisation, welche 
Controlling- und Finanzierungsinstrumen-
te werden gewählt?

Wir erläutern die wichtigsten Ergebnisse 
der letzten Befragung von kreanets und 
wie Ihr Netzwerk partizipieren kann. Die 
Teilnahme von Netzwerken ist ausdrück-
lich erwünscht, da sich das Forschungs-
projekt durch eine hohe Anwendungs-
orientierung auszeichnet. kreanets bietet 
ausgewählten Unternehmensnetzwerken 
neben der Netzwerkdiagnose auch die 
Entwicklung und Erprobung angemesse-
ner Vernetzungskonzepte im Rahmen 
einer Begleitung an.

Programm und Anmeldung zum kosten-
losen Workshop:

http://www.kreanets.com/index.
php?id=26

Prof. Dr. Johannes Glückler
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

Prof. Dr. Thomas Armbrüster
German Graduate School of Management 
and Law
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Jun.-Prof. Dr. Monique Janneck
Universität Hamburg, 
Fachbereich Psychologie

Dipl. Inf. Waltraud Dehning
Branta Expert Net Consulting GmbH

Schmalenbach-Gesellschaft 
für Betriebswirtschaft e.V

Neue Managementkonzepte 
in stürmischen Zeiten

Lessons Learned aus der Krise

29.04.2010, Köln

www.schmalenbach.org

Der Betrieb

Das Führungscockpit

12.04.2010, Frankfurt am Main
28.05.2010, Düsseldorf

www.der-betrieb.de

Der Betrieb

Aktives Kostenmanagement für 
Führungskräfte

14.05.2010, Frankfurt am Main

www.der-betrieb.de

Der Betrieb

Fast Close in der Praxis

06.05.2010, Düsseldorf

www.der-betrieb.de
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Christian Kirchhain

Die Familienstiftung 
im Außensteuerrecht

Zurechnungsbesteuerung 
bei ausländischen Familienstiftungen 

und Trusts nach § 15 AStG

1. Aufl., Herne 2010
200 S.,  49.00 €
ISBN 978-3-482-60631-1

Erscheinungstermin: März 2010

www.nwb.de

Wolfgang Lorentz

Kunst hat Recht(e) 

Praktischer Leitfaden zum Urheberrecht 
für bildende Künstler, Aussteller, Galeris-

ten und Juristen

1. Aufl., Wien 2010
ca. 230 S., EUR 29.90
Erscheinungstermin: 28.03.2010
ISBN 978-3-902638-27-4

www.jan-sramek-verlag.at

Claudia Pinl

Neue Erfüllung Ehrenamt

1. Aufl. Regensburg 2010
160 S., EUR 19.90
Erscheinungstermin: in Vorbereitung
ISBN 978-3-8029-3444-5

www.walhalla.de

Freyja C. Butte

Das selbstgeschaffene Recht 
des Sports im Konflikt 

mit dem Geltungsanspruch 
des nationalen Rechts 

Dargestellt am Beispiel des Lizenzfußballs 
unter besonderer Berücksichtigung der 
Umsetzung des FIFA-Reglements bez-

üglich Status und Transfer von Spielern im 
deutschen Rechtsraum

1. Auflage, Baden-Baden 2010

(Schriften zum Sportrecht Bd. 17)

628 S., EUR 99.00

Erscheinungstermin: April 2010
ISBN 978-3-8329-4633-3

Jasper von Hoerner

Die Formulierungsfreiheit 
des Stifters als Ausfluss 
seiner Privatautonomie

 
1., Aufl., Hamburg 2010
218 S., EUR 78.00

(Studien zur Rechtswissenschaft Bd. 247)

Erscheinungstermin: April 2010
ISBN 978-3-8300-4983-8

www.verlagdrkovac.de

Roland Nasse

Der Sportler-Manager-Vertrag 

Eine Untersuchung über einen im 
deutschen (Hoch-) Leistungssport 

verbreiteten und von dem Spielerver-
mittlungsvertrag zu unterscheidenden 

Vertragstyp 

1., Auflage, Bonn 2010
240 S., EUR 48.50
ISBN 978-3-8240-5256-1

www.anwaltverlag.de

Christian Hallerbach

Besteuerung 
ausländischer 

Famlienstiftungen 

Die deutschen Regelungen über die 
Besteuerung von Stiftungen, insbesondere 

von ausländischen Familienstiftungen, 
vor dem Hintergrund des deutschen 

Verfassungsrechts und des europäischen 
Gemeinschaftsrechts

Saarbrücken 2009 
ca. 400 S., EUR 48.00
ISBN 978-3-935009-40-9

Tanja V. Horvath

Stiftungen als Instrument 
der Unternehmensnachfolge 

Eine rechtsvergleichende und 
kollisionsrechtliche Betrachtung 

zu Deutschland und Italien 

1. Aufl., Frankfurt am Main 2010

(Europäische Hochschulschriften - Reihe 
II  Bd. 5004)
200 S., EUR 42.80

ISBN 978-3-631-60077-1

www.peterlang.de

Joachim Lehmann

Ehrenamtliches 
Vereinsmanagement

Erfolgreiche Vereinsführung, 
Optimale Vereinsorganisation 

Zufriedene Mitglieder 

5. Auflage, Fritzlar 2010
ca. 220 S., EUR 18.90
ISBN 978-3-9811976-5-5
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Liebe Leser und Nutzer des ZID!

Täglich erarbeiten wir für Sie ca. 
500 neue Fundstellen aus über 750 
juristischen Fachzeitschriften. 
Unsere Arbeit wird von immer mehr 
Personen und Institutionen honoriert. 
Die Nutzerzahl dieses Dienstes hat 
sich mittlerweile weit ins Fünfstellige 
hinein entwickelt. 
Durch diese Entwicklung angespornt, 
haben wir uns vor einiger Zeit an die 
Fortentwicklung gemacht. 
Das Ziel: Mehr detailgenaue Fund-
stellen zielgruppengerecht verfügbar 
zu machen. 
Das Ergebnis: Ein Informationsdienst 
mit Datenbankfunktion. 
Die neue Struktur soll sicherstellen, 
dass Sie sich schnell im aktuellen 
Informationsangebot orientieren 
können. Deshalb ist der ZID auch 
als PDF-Dokument konzipiert: Die 
eingefügten Links navigieren Sie 
zielsicher.
Abgerundet wird der neue ZID mit 
Informationen aus der aktuellen 
Juristenwelt.
 
Wir hoffen, die neue Gestaltung und 
die erweiterte Funktionalität findet 
Ihr Interesse.

Kritik und Anregungen sind uns
herzlich willkommen!

Ihr ZID-TEAM 

Ulrike Metzger
Astrid Gutendorf
Ralph Hecksteden
Gerd Schliebe

Herausgeber des Zeitschriften-
Inhaltsdienstes (ZID) sind:

Kuselit Verlag GmbH
Geschäftsführung

Ulrike Metzger | Gerd Schliebe

Leidsthaler Hub 2
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Tel. 06383 927972

Handelsregister 

AG Kusel HRB 21631
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www.kuselit.de
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jurmatiX GbR
Ralph Hecksteden | Marc Luuk
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dient der schnellen Information über 
neue juristische Periodika. Hierzu 
werden bibliographische Daten aus-
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Die Zusendung von Beiträgen ist 
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AG/KOMPAKT Anwaltsgebühren kompakt - Infodienst für Mitarbeiter 2/2010 www.anwaltverlag.de

AGS Anwalts Gebühren Spezial - Zeitschrift für das gesamte
Gebührenrecht und Anwaltsmanagement

2/2010 www.anwaltverlag.de

DRiZ Deutsche Richterzeitung - Organ des Deutschen 
Richterbundes Bund der Richter und Staatsanwälte in der 
Bundesrepublik Deutschland e.V.

2/2010 www.heymanns.com

Mitt. Mitteilungen der deutschen Patentanwälte 
Hrsg. vom Vorstand der Patentanwaltskammer

2/2010 www.heymanns.com

NotBZ Zeitschrift für die notarielle Beratungs- und Beurkundungs-
praxis - Herausgeber: Ländernotarkasse Leipzig i.V.m. den 
Notarkammern Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen

3/2010 www.otto-schmidt.de

NRÜ Nomos Rechtsprechungsübersicht 3/2010 www.nomos.de

Rpfleger Der Deutsche Rechtspfleger 
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3/2010 www.gieseking-verlag.de

RVG prof. RVG professionell - Informationsdienst für die Rechtsanwalts-
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3/2010 www.iww.de

StX Steuer-Telex - Kommentiertes Steuerrecht im Überblick 9/2010 www.deubner-verlag.de

WiSt Wirtschaftswissenschaftliches Studium - Zeitschrift für Ausbil-
dung und Hochschulkontakt

2/2010 www.beck.de

ZAP Zeitschrift für die Anwaltspraxis - Mit Anwaltsmagazin 5/2010 www.zap-verlag.de

EBE/BGH Eildienst Bundesgerichtliche Entscheidungen - BGH - 
Mit Beilage Leitsatzübersicht BGH

9/2010 www.boorberg.de

ius.full Forum für juristische Bildung 1/2010 www.schulthess.com

Jura Juristische Ausbildung 3/2010 www.degruyter.de

JUS-EXTRA Aktuelle Informationen über Gesetzgebung, Rechtsprechung 
und Literatur (Österreich) 

2982010 www.verlagoesterreich.at

JZ Juristenzeitung 5/2010 www.mohr.de

MDR Monatsschrift für Deutsches Recht 
Zeitschrift für die Zivilrechtspraxis

5/2010 www.otto-schmidt.de

1. Jur. Professionen | Kanzlei | Beratung | Kosten

2. Recht: Allgemein
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NJ Neue Justiz - Zeitschrift für Rechtsetzung und Rechtsanwend-
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NJW Neue Juristische Wochenschrift 11/2010 www.beck.de

SJZ Schweizerische Juristen-Zeitung - Revue Suisse de Jurispru-
dence ( RSJ )

5/2010 www.schulthess.com

BWV Bundeswehrverwaltung - Fachzeitschrift für Administration 2/2010 www.heymanns.com

BGBl. I Bundesgesetzblatt Teil I 8/2010 www.bundesanzeiger.de

BGBl. II Bundesgesetzblatt Teil II 4/2010 www.bundesanzeiger.de

BStBl I Bundessteuerblatt Teil I: Veröffentlichungen des 
Bundesministeriums der Finanzen und der obersten Finanzbe-
hörden der Länder 

3/2010 www.stollfuss.de

BStBl II Bundessteuerblatt Teil II: 
Entscheidungen des Bundesfinanzhofs 

3/2010 www.stollfuss.de

GMBl. Gemeinsames 13/2010 www.heymanns.com

- kein Eintrag - 

BVerwGE Entscheidungen des Bundesverwaltungsgerichts Bd. 133 
5/2010

www.heymanns.com

DVP Deutsche Verwaltungspraxis - Fachzeitschrift für die öffentliche 
Verwaltung

3/2010 www.deutsche-verwaltungs-
praxis.de

NZBau Neue Zeitschrift für Baurecht und Vergaberecht - Privates 
Baurecht, Recht der Architekten, Ingenieure, Projektbetreuer, 
Vergabewesen

3/2010 www.beck.de

RPA Recht und Praxis der öffentlichen Auftragsvergabe (Österreich) 
- Fachzeitschrift für Vergaberecht

1/2010 www.verlagoesterreich.at

Vergabe-News Informationsdienst für Auftragnehmer und Auftraggeber in 
Wirtschaft und Verwaltung - hrsg. i. V. m. dem forum vergabe 
e.V.

3/2010 www.bundesanzeiger.de

VR Verwaltungsrundschau - Zeitschrift für Verwaltung in Praxis 
und Wissenschaft / 1955-1976: Staats- und Kommunalverwal-
tung

3/2010 www.kohlhammer.de

3. Staats– und Verfassungsrecht

4. Gesetze und Verordnungen

5. Landesrecht | Kommunalrecht

6. Verwaltungsrecht

http://www.kuselit.de/zid/3/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/4/?kw=10
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- kein Eintrag - 

- kein Eintrag - 

BGHZ Entscheidungen des Bundesgerichtshofes in Zivilsachen  Bd. 181 
5/2010

www.heymanns.com

EE Erbrecht effektiv - Aktueller Informationsdienst 
für das erbrechtliche Mandat

3/2010 www.iww.de

ErbR Zeitschrift für die gesamte erbrechtliche Praxis  3/2010 www.luchterhand.de

FamRB Der Familien-Rechts-Berater - Informationsdienst für die 
anwaltliche Praxis

3/2010 www.otto-schmidt.de

FamRZ Zeitschrift für das gesamte Familienrecht - mit Betreuungs-
recht, Erbrecht, Verfahrensrecht, Öffentlichem Recht

5/2010 www.gieseking-verlag.de

NWB-EV NWB Erben und Vermögen  3/2010 www.nwb.de

ZErb Zeitschrift für die Steuer- und Erbrechtspraxis 3/2010 www.zerb.de

ASR Auto Steuern Recht - Der aktuelle Informationsdienst für das 
Kfz-Gewerbe

3/2010 www.iww.de

V+T Verkehr und Technik - Organ für den Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV). Verkehrsrecht Verkehrswirt-
schaft Verkehrspolitik

3/2010 www.esv.info

NStZ Neue Zeitschrift für Strafrecht - Rechtsprechungsübersichten 
und neue Entscheidungen

3/2010 www.beck.de

SZK Schweizerische Zeitschrift für Kriminologie - Revue Suisse de 
Criminologie (RSC) | Rivista Svizzera di Criminologia (RSC) | 
Swiss Journal of Criminology (SJC)

1/2010 www.staempfli.com

AA Arbeitsrecht aktiv - Arbeitsrecht optimal gestalten und 
erfolgreich anwenden

3/2010 www.iww.de

ArbR Arbeitsrecht Aktuell - Informationen für die arbeitsrechtliche 
Praxis

5/2010 www.beck.de

AuA Arbeit und Arbeitsrecht - Die Zeitschrift für den Personal-Profi 3/2010 www.hussberlin.de

EBE/BAG Eildienst Bundesgerichtliche Entscheidungen - BAG - 5/2010 www.boorberg.de

7. Glaube | Religion | Kirche

8. Gerichtsverfassung | Prozessrecht

9. Privatrecht

10. Familie | Partnerschaft | Trennung | Erbe

11. Verkehr | Transport

12. Strafrecht und Nebengebiete

13. Arbeitswelt | Arbeitsrecht
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EzA-SD Entscheidungssammlung zum Arbeitsrecht Schnelldienst 
Arbeitsrechtliche Sofortinformation

5/2010 www.luchterhand.de

PERSONAL PERSONAL - Zeitschrift für Human Resource Management 3/2010 www.vhb.de

br Behindertenrecht - Fachzeitschrift für Fragen der Rehabilita-
tion. Erscheint unter Mitwirkung der Arbeitsgemeinschaft der 
Deutschen Hauptfürsorgestellen mit besonderer Berücksich-
tigung der Gebiete Schwerbehindertenrecht - Kriegsopferver-
sorgung - Kriegsopferfürsorge

1/2010 www.boorberg.de

SOZIALwirt-
schaft aktuell

Infodienst für das Management in der Sozialwirtschaft 4/2010 www.nomos.de

ZSR Zeitschrift für Sozialreform 1/2010

AG Die Aktiengesellschaft - Zeitschrift für das gesamte 
Aktienwesen, für deutsches, europäisches und internationales 
Unternehmens- und Kapitalmarktrecht

5/2010 www.otto-schmidt.de

BB Betriebs-Berater - Zeitschrift für Recht und Wirtschaft 11/2010 www.ruw.de

DB DER BETRIEB - Wochenschrift für Betriebswirtschaft, Steuer-
recht, Wirtschaftsrecht, Arbeitsrecht

9/2010 www.vhb.de

DZWIR Deutsche Zeitschrift für Wirtschafts- und Insolvenzrecht  3/2010 www.degruyter.de

GewArch Gewerbearchiv - Zeitschrift für Gewerbe- und Wirtschaftsver-
waltungsrecht

3/2010 www.gildebuchverlag.de

GWR Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht - Handels- und 
Gesellschaftsrecht, Kapitalmarktrecht, Finanzierung

4/2010 www.beck.de

Konzern Der Konzern - Zeitschrift für Gesellschaftsrecht, Steuerrecht, 
Bilanzrecht und Rechnungslegung der verbundenen 
Unternehmen

1-2/2010 www.heymanns.com

KTS Konkurs-, Treuhand- und Schiedsgerichtswesen - Zeitschrift für 
Insolvenzrecht

1/2010 www.heymanns.com

NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht - Das gesamte Recht 
der Kapital- und Personengesellschaften

6/2010 www.beck.de

NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht - Das gesamte Recht 
der Kapital- und Personengesellschaften

7/2010 www.beck.de

NZI Neue Zeitschrift für Insolvenzrecht und Sanierung 
Das gesamte Recht der Unternehmens- und 
Verbraucherinsolvenz

5/2010 www.beck.de

RIW Recht der Internationalen Wirtschaft  
Betriebsberater-International

3/2010 www.ruw.de

SWI Steuer & Wirtschaft International (Österreich) 
Tax and Business Review

3/2010 www.lindeverlag.at

ANHANG

14. Sozialrecht

15. Wirtschaftsrecht
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ZInsO Zeitschrift für das gesamte Insolvenzrecht - mit Beihefter: 
Insolvenzreport

10/2010 www.zap-verlag.de

ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht und Insolvenzpraxis - (bis 1980: 
Insolvenzrecht)

9/2010 www.rws-verlag.de

WuW Wirtschaft und Wettbewerb - Zeitschrift für deutsches und 
europäisches Wettbewerbsrecht - Journal of German and 
European Competition Law - Journal du Droit Allemand et 
Européen de la Concurrence

3/2010 www.vhb.de

GRUR-Prax Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht 
Praxis im Immaterialgüter- und Wettbewerbsrecht

4/2010 www.beck.de

GRUR-RR Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht 
Rechtsprechungsreport - vereinigt mit NJW-WettbR

3/2010 www.beck.de

BFH/NV Sammlung der Entscheidungen des Bundesfinanzhofs 
Mit allen amtlich veröffentlichten und den nicht amtlich 
veröffentlichten Entscheidungen

3/2010 www.haufe.de

BFH/PR BFH-Richter kommentieren für die Praxis 3/2010 www.haufe.de

DStR Deutsches Steuerrecht - Wochenschrift für Steuerrecht, 
Wirtschaftsrecht und Betriebswirtschaft / Organ der 
Bundessteuerberaterkammer

9/2010 www.beck.de

EStB Der Ertrag-Steuer-Berater - Informationsdienst für ESt - KSt - 
GewSt - UmwSt - ErbSt

2/2010 www.otto-schmidt.de

FR Finanz-Rundschau Ertragsteuerrecht - ESt - KSt - GewSt - 
UmwSt - ErbSt

5/2010 www.otto-schmidt.de

FStR IFF Forum für Steuerrecht - Institut für Finanzwissenschaft und 
Finanzrecht, Universität St. Gallen

1/2010 www.iff.unisg.ch

IStR Internationales Steuerrecht - Monatsschrift für europäische 
und internationale Steuer- und Wirtschaftsberatung

5/2010 www.beck.de

KÖSDI Kölner Steuerdialog 
Fortsetzung der Kölner Steuerinformation

3/2010 www.koesdi.de

KSR direkt Kommentiertes Steuerrecht >> direkt - Der monatliche 
Infodienst zu Rechtsprechung und Verwaltungsanweisungen

3/2010 www.nwb.de

NWB Neue Wirtschafts-Briefe  
Zeitschrift für Steuer- und Wirtschaftsrecht

10/2010 www.nwb.de

NWB direkt Neue Wirtschafts-Briefe - direkt 
Der wöchentliche Infodienst für Steuerberater

9/2010 www.nwb.de

NWB-BB Betriebswirtschaftliche Beratung - Zeitschrift für betriebswirt-
schaftliche Fragen rund um das Mandat des Steuerberaters

3/2010 www.nwb.de

RdW Das Recht der Wirtschaft - Kurzreport aus Steuern und Recht 5/2010 www.boorberg.de

stak Steuer aktuell - Das Eil-Info im Steuerrecht 5/2010 www.efv-online.de

16. Wettbewerbsrecht | Kartellrecht

17. Gewerblicher Rechtsschutz

18. Steuerrecht

http://www.kuselit.de/zid/16/?kw=10
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StBW Die Steuer-Berater-Woche 
Gesetze - Urteile - Erlasse - Literatur - Überblick

4/2010 www.otto-schmidt.de

UR Umsatzsteuer-Rundschau - Hrsg. in Verbindung mit dem 
UmsatzsteuerForum e.V.

5/2010 www.otto-schmidt.de

Zoll-Profi Der Zoll-Profi - Export, Import und Steuern. Kompakt für den 
Praktiker

3/2010 www.bundesanzeiger.de

UPR Umwelt- und Planungsrecht 
Zeitschrift für Wissenschaft und Praxis

3/2010 www.jehle-rehm.de

BauR Baurecht - Zeitschrift für das gesamte öffentliche und zivile 
Baurecht (in Verbindung mit der ARGE BAURECHT im 
Deutschen Anwaltverein)

3/2010 www.werner-verlag.de

GuT Gewerbemiete und Teileigentum 1/2010 www.prewest.de

I&F Immobilien & Finanzierung - Der Langfristige Kredit 5/2010 www.kreditwesen.de

ImmWert Der Immobilienbewerter 
Informationsdienst für Sachverständige

1/2010 www.bundesanzeiger.de

Info M Mietrecht und Immobilien - Offizielles Organ der ARGE MI-
ETRECHT und WEG im Deutschen AnwaltVerein

2/2010

NZM Neue Zeitschrift für Miet- und Wohnungsrecht
Miete, Wohnungseigentum, Pacht, Makler- und Bauträger-
recht, Steuern, Wohnungswirtschaft, Versicherung, Immo-
bilienleasing, Time-Sharing

5/2010 www.beck.de

ZfIR Zeitschrift für Immobilienrecht 5-6/2010 www.rws-verlag.de

ZMR Zeitschrift für Miet- und Raumrecht - Miete, Pacht, Leasing, 
Maklerrecht, Wohnungseigentum, Wohngeld, Erschließungs-
beitragrecht

3/2010 www.luchterhand.de 

AB Apotheker Berater 
Apothekenführung Recht Steuern Finanzen

3/2010 www.iww.de

ArztR Arztrecht - Kompendium des gesamten Rechts der Medizin. 
Offizielles Organ der Arbeitsgemeinschaft für Arztrecht

3/2010 www.arztr.de

PharmaR Pharmarecht 
Offizielles Organ des Deutschen Pharma Recht Tages

2/2010 www.beck.de / www.pmi-
verlag.de

DuD Datenschutz und Datensicherheit - Recht und Sicherheit in 
Informationsverarbeitung und Kommunikation

3/2010 www.gwv-fachverlage.de

info 7 Information und Dokumentation in Archiven, Mediotheken, 
Datenbanken - hrsg. von der Fachgruppe 7 (Medienarchivare / 
Mediendokumentare) im Verein deutscher Archivare

3/2009 www.lit-verlag.de

ANHANG

19. Umwelt | Agrar | Energie

20. Bauen | Wohnen | Immobilien

21. Gesundheit | Medizin | Lebensmittel

22. Medien | Telekommunikation | Post | Internet
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ITRB IT-Rechts-Berater - Informationsdienst für die EDV-,
Multimedia- und TK-rechtliche Beratungspraxis

3/2010 www.otto-schmidt.de

K&R Kommunikation & Recht - Betriebs-Berater für Medien
Telekommunikation - Multimedia

3/2010 www.ruw.de

bank und markt bank und markt - Zeitschrift für Retailbanking 3/2010 www.kreditwesen.de

Kreditwesen Zeitschrift für das gesamte Kreditwesen - Pflichtblatt der 
Frankfurter Wertpapierbörse

5/2010 www.kreditwesen.de

VersR Versicherungsrecht - Zeitschrift für Versicherungsrecht, 
Haftungs- und Schadensrecht

8/2010 www.vvw.de/vvw

WM Wertpapier-Mitteilungen Teil IV - Zeitschrift für Wirtschafts- 
und Bankrecht

9/2010 www.wertpapiermitteilung.
com

- kein Eintrag - 

EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht 5/2010 www.beck.de

Osteuropa Osteuropa - Herausgegeben von der Deutschen Gesellschaft 
für Osteuropakunde

1/2010 www.bwv-verlag.de

- kein Eintrag - 

APuZ Aus Politik und Zeitgeschichte - Beilage Das Parlament 10/2010 www.das-parlament.de

Das Parlament Das Parlament 8-10/2010 www.fsd.de

HZ Historische Zeitschrift  Bd. 290 
1/2010

www.oldenbourg.de

RuP Recht und Politik 
Vierteljahreshefte für Rechts- und Verwaltungspolitik

1/2010 www.nomos.de

ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik - mit Rechtspolitischer Umschau 2/2010 www.beck.de

BBK Buchführung, Bilanz, Kostenrechnung 
Betrieb und Rechnungswesen

5/2010 www.nwb.de

PFB Praxis Freiberufler-Beratung - Steuergestaltung - Wirtschafts-
beratung - Private Finanz- und Vermögensplanung

3/2010 www.iww.de

SB Stiftungsbrief 
Informationsdienst für Stiftungen und ihre Berater

3/2010 www.iww.de

ZStV Zeitschrift für Stiftungs- und Vereinswesen 
Recht, Steuern, Wirtschaft, Politik

1/2010 www.nomos.de

ANHANG

23. Versicherung | Banken | Wertpapiere

24. Asylrecht | Ausländerrecht

25. Europa | Europarecht

26. Internationales Recht

27. Politik | Geschichte | Philosophie | Soziologie

28. Wirtschaftswissenschaften

29. Sonstiges
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Abkürzungen und Titel sind mit LINKS versehen, 
die Sie direkt zu den Inhaltsverzeichnissen führen ! 

AA Arbeitsrecht aktiv - Arbeitsrecht optimal gestalten und erfolgreich anwenden 3/2010

AB Apotheker Berater - Apothekenführung Recht Steuern Finanzen 3/2010

AG Die Aktiengesellschaft 
Zeitschrift für das gesamte Aktienwesen, für deutsches, europäisches und internation-
ales Unternehmens- und Kapitalmarktrecht

5/2010

AG/KOM-
PAKT

Anwaltsgebühren kompakt - Infodienst für Mitarbeiter 2/2010

AGS Anwalts Gebühren Spezial 
Zeitschrift für das gesamte Gebührenrecht und Anwaltsmanagement

2/2010

APuZ Aus Politik und Zeitgeschichte - Beilage Das Parlament 10/2010

ArbR Arbeitsrecht Aktuell - Informationen für die arbeitsrechtliche Praxis 5/2010

ArztR Arztrecht - Kompendium des gesamten Rechts der Medizin. Offizielles Organ der 
Arbeitsgemeinschaft für Arztrecht

3/2010

ASR Auto Steuern Recht - Der aktuelle Informationsdienst für das Kfz-Gewerbe 3/2010

AuA Arbeit und Arbeitsrecht - Die Zeitschrift für den Personal-Profi 3/2010

bank und 
markt

bank und markt - Zeitschrift für Retailbanking 3/2010

BauR Baurecht - Zeitschrift für das gesamte öffentliche und zivile Baurecht (in Verbindung 
mit der ARGE BAURECHT im Deutschen Anwaltverein)

3/2010

BB Betriebs-Berater - Zeitschrift für Recht und Wirtschaft 11/2010

BBK Buchführung, Bilanz, Kostenrechnung - Betrieb und Rechnungswesen 5/2010

BFH/NV Sammlung der Entscheidungen des Bundesfinanzhofs - Mit allen amtlich veröffentlich-
ten und den nicht amtlich veröffentlichten Entscheidungen

3/2010

BFH/PR BFH-Richter kommentieren für die Praxis 3/2010

BGBl. I Bundesgesetzblatt Teil I 8/2010

BGBl. II Bundesgesetzblatt Teil II 4/2010

BGHZ Entscheidungen des Bundesgerichtshofes in Zivilsachen  Bd. 181 
5/2010

br Behindertenrecht - Fachzeitschrift für Fragen der Rehabilitation. Erscheint unter 
Mitwirkung der Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Hauptfürsorgestellen mit beson-
derer Berücksichtigung der Gebiete Schwerbehindertenrecht - Kriegsopferversorgung 
- Kriegsopferfürsorge

1/2010

ZEITSCHRIFTENLISTE - ALPHABETISCH          -    10. Kalenderwoche
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BStBl I Bundessteuerblatt Teil I: Veröffentlichungen des Bundesministeriums der Finanzen 
und der obersten Finanzbehörden der Länder  

3/2010

BStBl II Bundessteuerblatt Teil II: Entscheidungen des Bundesfinanzhofs 3/2010

BVerwGE Entscheidungen des Bundesverwaltungsgerichts Bd. 133 
5/2010

BWV Bundeswehrverwaltung - Fachzeitschrift für Administration 2/2010

Das Parlament Das Parlament  8-10/2010

DB DER BETRIEB
Wochenschrift für Betriebswirtschaft, Steuerrecht, Wirtschaftsrecht, Arbeitsrecht

9/2010

DRiZ Deutsche Richterzeitung - Organ des Deutschen Richterbundes Bund der Richter und 
Staatsanwälte in der Bundesrepublik Deutschland e.V.

2/2010

DStR Deutsches Steuerrecht - Wochenschrift für Steuerrecht, Wirtschaftsrecht und Betriebs-
wirtschaft / Organ der Bundessteuerberaterkammer

9/2010

DuD Datenschutz und Datensicherheit 
Recht und Sicherheit in Informationsverarbeitung und Kommunikation

3/2010

DVP Deutsche Verwaltungspraxis - Fachzeitschrift für die öffentliche Verwaltung 3/2010

DZWIR Deutsche Zeitschrift für Wirtschafts- und Insolvenzrecht  3/2010

EBE/BAG Eildienst Bundesgerichtliche Entscheidungen - BAG  5/2010

EBE/BGH Eildienst Bundesgerichtliche Entscheidungen - BGH 
Mit Beilage Leitsatzübersicht BGH

9/2010

EE Erbrecht effektiv - Aktueller Informationsdienst für das erbrechtliche Mandat 3/2010

ErbR Zeitschrift für die gesamte erbrechtliche Praxis  3/2010

EStB Der Ertrag-Steuer-Berater - Informationsdienst für ESt - KSt - GewSt - UmwSt - ErbSt 2/2010

EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht - 5/2010

EzA-SD Entscheidungssammlung zum Arbeitsrecht Schnelldienst - Arbeitsrechtliche Sofortin-
formation

5/2010

FamRB Der Familien-Rechts-Berater - Informationsdienst für die anwaltliche Praxis 3/2010

FamRZ Zeitschrift für das gesamte Familienrecht - mit Betreuungsrecht, 
Erbrecht, Verfahrensrecht, Öffentlichem Recht

5/2010

FR Finanz-Rundschau Ertragsteuerrecht - ESt - KSt - GewSt - UmwSt - ErbSt 5/2010

FStR IFF Forum für Steuerrecht 
Institut für Finanzwissenschaft und Finanzrecht, Universität St. Gallen

1/2010

GewArch Gewerbearchiv - Zeitschrift für Gewerbe- und Wirtschaftsverwaltungsrecht 3/2010

GMBl. Gemeinsames Ministerialblatt 13/2010

GRUR-Prax Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht 
Praxis im Immaterialgüter- und Wettbewerbsrecht

4/2010

GRUR-RR Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht - Rechtsprechungsreport - vereinigt mit 
NJW-WettbR

3/2010

GuT Gewerbemiete und Teileigentum 1/2010

GWR Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht 
Handels- und Gesellschaftsrecht, Kapitalmarktrecht, Finanzierung

4/2010
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HZ Historische Zeitschrift  Bd. 290 
1/2010

I&F Immobilien & Finanzierung - Der Langfristige Kredit 5/2010

ImmWert Der Immobilienbewerter - Informationsdienst für Sachverständige 1/2010

info 7 Information und Dokumentation in Archiven, Mediotheken, Datenbanken - hrsg. von 
der Fachgruppe 7 (Medienarchivare / Mediendokumentare) im Verein deutscher 
Archivare

3/2009

Info M Mietrecht und Immobilien - Offizielles Organ der ARGE MIETRECHT und WEG im 
Deutschen AnwaltVerein

2/2010

IStR Internationales Steuerrecht - Monatsschrift für europäische und internationale Steuer- 
und Wirtschaftsberatung

5/2010

ITRB IT-Rechts-Berater - Informationsdienst für die EDV-, Multimedia- und TK-rechtliche 
Beratungspraxis

3/2010

ius.full Forum für juristische Bildung  1/2010

Jura Juristische Ausbildung  3/2010

JUS-EXTRA Aktuelle Informationen über Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur 
(Österreich) 

2982010

JZ Juristenzeitung  5/2010

K&R Kommunikation & Recht 
Betriebs-Berater für Medien - Telekommunikation - Multimedia

3/2010

Konzern Der Konzern - Zeitschrift für Gesellschaftsrecht, Steuerrecht, Bilanzrecht und 
Rechnungslegung der verbundenen Unternehmen

1-2/2010

KÖSDI Kölner Steuerdialog - Fortsetzung der Kölner Steuerinformation 3/2010

Kreditwesen Zeitschrift für das gesamte Kreditwesen - Pflichtblatt der Frankfurter Wertpapierbörse 5/2010

KSR direkt Kommentiertes Steuerrecht >> direkt - Der monatliche Infodienst zu Rechtsprechung 
und Verwaltungsanweisungen

3/2010

KTS Konkurs-, Treuhand- und Schiedsgerichtswesen - Zeitschrift für Insolvenzrecht 1/2010

MDR Monatsschrift für Deutsches Recht - Zeitschrift für die Zivilrechtspraxis 5/2010

Mitt. Mitteilungen der deutschen Patentanwälte - Hrsg. vom Vorstand der Patentanwalt-
skammer

2/2010

NJ Neue Justiz - Zeitschrift für Rechtsetzung und Rechtsanwendung 3/2010

NJW Neue Juristische Wochenschrift  11/2010

NotBZ Zeitschrift für die notarielle Beratungs- und Beurkundungspraxis - Herausgeber: 
Ländernotarkasse Leipzig i.V.m. den Notarkammern Brandenburg, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen

3/2010

NRÜ Nomos Rechtsprechungsübersicht  3/2010

NStZ Neue Zeitschrift für Strafrecht 
Rechtsprechungsübersichten und neue Entscheidungen

3/2010

NWB Neue Wirtschafts-Briefe - Zeitschrift für Steuer- und Wirtschaftsrecht 10/2010

NWB direkt Neue Wirtschafts-Briefe - direkt - Der wöchentliche Infodienst für Steuerberater 9/2010

http://www.kuselit.de/zid/27/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/20/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/22/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/20/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/22/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/2/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/22/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/15/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/23/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/15/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/2/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/2/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/1/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/1/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/12/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10


KUSELIT ZID 10-2010-AN-12

ANHANG

NWB-BB Betriebswirtschaftliche Beratung - Zeitschrift für betriebswirtschaftliche Fragen rund 
um das Mandat des Steuerberaters

3/2010

NWB-EV NWB Erben und Vermögen 3/2010

NZBau Neue Zeitschrift für Baurecht und Vergaberecht - Privates Baurecht, 
Recht der Architekten, Ingenieuere, Projektbetreuer, Vergabewesen

3/2010

NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht - 
Das gesamte Recht der Kapital- und Personengesellschaften

6/2010

NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht - Das gesamte Recht der Kapital- und Person-
engesellschaften

7/2010

NZI Neue Zeitschrift für Insolvenzrecht und Sanierung - Das gesamte Recht der Unterneh-
mens- und Verbraucherinsolvenz

5/2010

NZM Neue Zeitschrift für Miet- und Wohnungsrecht - Miete, Wohnungseigentum, Pacht, 
Makler- und Bauträgerrecht, Steuern, Wohnungswirtschaft, Versicherung, Immobilien-
leasing, Time-Sharing, (vereint mit NJWE-MietR),

5/2010

Osteuropa Osteuropa - Herausgegeben von der Deutschen Gesellschaft für Osteuropakunde 1/2010

PERSONAL PERSONAL - Zeitschrift für Human Resource Management 3/2010

PFB Praxis Freiberufler-Beratung - Steuergestaltung - Wirtschaftsberatung - Private Finanz- 
und Vermögensplanung

3/2010

PharmaR Pharmarecht - Offizielles Organ des Deutschen Pharma Recht Tages 2/2010

RdW Das Recht der Wirtschaft - Kurzreport aus Steuern und Recht 5/2010

RIW Recht der Internationalen Wirtschaft - Betriebsberater-International 3/2010

RPA Recht und Praxis der öffentlichen Auftragsvergabe (Österreich) - Fachzeitschrift für 
Vergaberecht

1/2010

Rpfleger Der Deutsche Rechtspfleger - hrsg. i.V.m. dem Bund Deutscher Rechtspfleger e.V. 3/2010

RuP Recht und Politik - Vierteljahreshefte für Rechts- und Verwaltungspolitik 1/2010

RVG prof. RVG professionell - Informationsdienst für die Rechtsanwaltskanzlei 3/2010

SB Stiftungsbrief - Informationsdienst für Stiftungen und ihre Berater 3/2010

SJZ Schweizerische Juristen-Zeitung - Revue Suisse de Jurisprudence ( RSJ ) 5/2010

SOZIALwirt-
schaft aktuell

Infodienst für das Management in der Sozialwirtschaft - 4/2010

stak Steuer aktuell - Das Eil-Info im Steuerrecht 5/2010

StBW Die Steuer-Berater-Woche - Gesetze - Urteile - Erlasse - Literatur - Überblick 4/2010

StX Steuer-Telex - Kommentiertes Steuerrecht im Überblick 9/2010

SWI Steuer & Wirtschaft International (Österreich) - Tax and Business Review 3/2010

SZK Schweizerische Zeitschrift für Kriminologie - Revue Suisse de Criminologie (RSC) | 
Rivista Svizzera di Criminologia (RSC) | Swiss Journal of Criminology (SJC)

1/2010

UPR Umwelt- und Planungsrecht - Zeitschrift für Wissenschaft und Praxis 3/2010

UR Umsatzsteuer-Rundschau - Hrsg. in Verbindung mit dem UmsatzsteuerForum e.V. 5/2010

V+T Verkehr und Technik - Organ für den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). 
Verkehrsrecht Verkehrswirtschaft Verkehrspolitik

3/2010

http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/10/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/6/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/6/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/20/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/25/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/13/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/28/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/21/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/15/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/6/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/1/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/27/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/1/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/29/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/2/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/14/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/1/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/15/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/12/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/19/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/18/?kw=10
http://www.kuselit.de/zid/11/?kw=10


KUSELIT ZID 10-2010-AN-13

ANHANG

Vergabe-
News

Informationsdienst für Auftragnehmer und Auftraggeber in Wirtschaft und Verwaltung 
- hrsg. i. V. m. dem forum vergabe e.V.

3/2010

VersR Versicherungsrecht - Zeitschrift für Versicherungsrecht, Haftungs- und Schadensrecht 8/2010

VR Verwaltungsrundschau - Zeitschrift für Verwaltung in Praxis und Wissenschaft / 1955-
1976: Staats- und Kommunalverwaltung

3/2010

WiSt Wirtschaftswissenschaftliches Studium 
Zeitschrift für Ausbildung und Hochschulkontakt

2/2010

WM Wertpapier-Mitteilungen Teil IV - Zeitschrift für Wirtschafts- und Bankrecht 9/2010

WuW Wirtschaft und Wettbewerb 
Zeitschrift für deutsches und europäisches Wettbewerbsrecht - 
Journal of German and European Competition Law - 
Journal du Droit Allemand et Européen de la Concurrence

3/2010

ZAP Zeitschrift für die Anwaltspraxis - Mit Anwaltsmagazin 5/2010

ZErb Zeitschrift für die Steuer- und Erbrechtspraxis  3/2010

ZfIR Zeitschrift für Immobilienrecht  5-6/2010

ZInsO Zeitschrift für das gesamte Insolvenzrecht - mit Beihefter: Insolvenzreport 10/2010

ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht und Insolvenzpraxis - (bis 1980: Insolvenzrecht) 9/2010

ZMR Zeitschrift für Miet- und Raumrecht - Miete, Pacht, Leasing, Maklerrecht, Wohnungsei-
gentum, Wohngeld, Erschließungsbeitragrecht

3/2010

Zoll-Profi Der Zoll-Profi - Export, Import und Steuern. Kompakt für den Praktiker 3/2010

ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik - mit Rechtspolitischer Umschau 2/2010

ZSR Zeitschrift für Sozialreform 1/2010

ZStV Zeitschrift für Stiftungs- und Vereinswesen - Recht, Steuern, Wirtschaft, Politik 1/2010
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